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Liebe Schachfreunde! 
 

Für unsere Schachzeitung 91 haben wir erneut 
den Seiten-Rekord geschafft: Auf 40 Seiten 
blicken wir auf die Schach-Ereignisse der letzten 
zehn Wochen zurück, darunter das Bamberger 
Jugend-Open und unsere Stadtmeisterschaft. 
Top-Thema ist jedoch der Saisonstart: Unsere 
beiden Erwachsenen-Teams sind mit 2:4 Punkten 
unterwegs, unsere Jugend spielt hingegen groß 
auf � elf Seiten mit vielen Fotos, Berichten und 
Tabellen widmen wir unseren Mannschaften. 
Große Highlights der kommenden Wochen lassen 
uns mit Vorfreunde nach vorne schauen: Die 
Nacht der Schachgeneräle bildet heute den 
Auftakt, zum Jahreswechsel folgen die Deutsche 
U16-Mannschaftsmeisterschaft in Naumburg und 
die Oberfränkischen Einzelmeisterschaften auf 
Schloss Schney. Spielt eifrig mit! 
 
Viel Spaß beim Schach wünschen Euch 

Sebastian und Felix 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

7 Teams nahmen an 
unserem Jubiläums-Turnier 
am 16. September teil. Auf 
den  Seiten  20  und  23  
beleuchten wir dieses 
Highlight unserer 50-Jahr-
Feierlichkeiten � und auf 

unserer Titelseite! 
Memmelsdorf, Röttenbach, 
Forchheim, Hallstadt und 
Bamberg � alle sind sie 
hier zu sehen. 

Am 26. Oktober 2012 hatten Schachspieler bei RTLs 

"Wer wird Millionär?" leichtes Spiel! Bei der 
32.000-Euro-Frage ging es um einen Gabelangriff, u.a. 
ein Hirschrudel stand zur Auswahl. Gemeint war aber 
vielmehr die Springergabel �A: auf dem Schachbrett�. 
Moderator Günther Jauch konnte diesmal nicht 
weiterhelfen. Eine Dame im Publikum war jedoch nicht 
matt und rettete der Kandidatin 32.000 Euro. 
 

 

Was zeichnet Großmeister 
aus? Sie sind stark im 

Vergessen! Denn 
schlechte Züge schwacher 
Gegner sollten nicht das 
Wissen �verunreinigen�, 
unwichtige Partien löscht 
ein  GM  einfach.  Das  ist  
auch  ein  Tipp  für  den  
Alltag. (Quelle: �Bild�, 
Titelseite vom 10.11.12). 
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DWZ-Liste � November 2012 
 

Platz Geb. Name DWZ T +/- 

1 (1) 1978 Sebastian Dietze 2116 111 - 

2 (2) 1983 Tobias Schwarzmann 1988 78 +3 

3 (3) 1971 Stefan Krems 1937 49 - 

4 (4) 1997 Lukas Schulz 1894 55 +19 

5 (5) 1976 Dr. Christian Schirl 1846 56 - 

6 (6) 1992 Christopher Heckel 1845 33 - 

7 (7) 1985 Felix Menzel 1821 59 - 

8 (8) 1956 Janusz Górniak 1820 83 +4 

9 (13) 1958 Gerhard Leicht 1809 88 +40 

10 (9) 1986 Jan Volkert 1802 71 - 
11 (10) 1981 Dr. Holger Schwarzmann 1777 59 -20 
12 (12) 1993 Karsten Theiss 1770 42 - 
13 (11) 1997 Christian Koch 1742 60 -41 
14 (17) 1963 Wolfgang Paulini 1718 62 +13 
15 (14) 1960 Alfred Götzel 1708 131 -47 
16 (16) 1953 Reiner Schulz 1706 78 - 
17 (18) 1963 Joachim Kröger 1690 38 -5 
18 (15) 1961 Peter Metzner 1681 60 -29 
19 (19) 1963 Paul Hartenfels 1650 40 - 
20 (20) 1980 Christoph Dietze 1629 36 - 
21 (21) 1947 Dr. Walter Schmidt 1612 77 - 
22 (22) 1998 Alexander Mönius 1567 46 -31 
23 (23) 1937 Werner Porkristl 1565 79 - 
24 (25) 1978 Dr. Sebastian Schmidt 1565 14 - 
25 (24) 1961 Horst Schulz 1540 27 -25 
26 (26) 1931 Hermann Bauer 1553 56 - 
27 (28) 1945 Leo Rebhann 1504 44 - 
28 (29) 1981 Martin Lenz 1502 42 +48 
29 (27) 1967 Rüdiger Roppelt 1489 19 -29 
30 (30) 1948 Peter Grüßner 1394 23 - 
31 (31) 1988 Moritz Beer 1385 5 - 
32 (32) 1933 Robert Röder 1365 57 - 
33 (35) 1961 Dr. Robert Koch 1349 14 +13 
34 (33) 1989 Björn Sailer 1340 21 - 
35 (34) 1963 Norman Bauschke 1338 13 - 
36 (37) 2000 Oliver Mönius 1331 24 +118 
37 (36) 1937 Josef Maier 1287 39 - 
38 (38) 1995 Michael Kröger 1061 13 +4 
39 (39) 1969 Wolfgang Schätzko 1044 14 -10 
40 (40) 1999 Elias Pfann 1008 6 - 
41 (41) 1983 Christof Munz 975 24 -12 
42 (42) 1994 Simon Reuß 930 9 - 
43 (43) 1997 Jonas Kunzelmann 930 5 - 
44 (44) 1998 David Rödel 926 3 - 
45 (45) 1997 Thanh Hai Stephan 914 1 - 
46 (46) 1984 Adrian Merkl 888 3 - 
47 (47) 1994 Simon Wasel 846 6 - 
48 (48) 1998 Timo Geißler 791 7 - 
49 (49) 1992 Jan Eiglsperger 790 5 - 
50 (51) 1992 Tina Volkert 755 1 - 
51 (51) 2002 Florian Gersch 743 2 - 
52 (52) 2002 Stephanie Thiess 741 2 - 
53 (53) 1992 Fabian Geyer 687 2 - 

 
 
 

T: Insgesamt gespielte Turniere 

+/-: DWZ-Änderung von 09/2012 zu 11/2012 

 

Stadtmeisterschaft ausgewertet: 
Oliver Mönius, Martin Lenz und 

Gerhard Leicht mit größtem DWZ-Plus 
 

Seit September wurde lediglich unsere 
Stadtmeisterschaft der Erwachsenen neu 
ausgewertet. Für die Ligen (Erwachsene und 
Jugend) stehen unten aktuelle Zwischenaus-
wertungen. Bald neu: Schney 2013, Jugend-
Stadtmeisterschaft 2012, Vereinspokal 2012. 

Unsere Stadtmeisterschaft 2012 ergibt 
Oliver Mönius +118,  Tassilo  Hein  +63  auf  
DWZ  1062,  Martin  Lenz  +48,  Gerhard  Leicht  
+40, Lukas Schulz +19, Wolfgang Paulini +13, 
Robert  Koch  +13,  Michael  Kröger  +4,  Janusz  
Gorniak +4, Tobias Schwarzmann +3, Joachim 
Kröger  -5,  Wolfgang  Schätzko  -10,  Christof  
Munz -12, Holger Schwarzmann -20, Horst 
Schulz -25, Rüdiger Roppelt -29, Peter Metzner 
-29, A. Mönius -31, Ch. Koch -41, A. Götzel -47. 

In der Bezirksoberliga sind unsere Spieler 
nach drei von neun Runden im Plus, insgesamt 
rund 90 Punkte: Christian Koch +71, Lukas 
Schulz +37, Norman Bauschke +18, Dr. Holger 
Schwarzmann +9, Janusz Gorniak +3, Karsten 
Theiss +3, Tobias Schwarzmann +-0, Alfred 
Götzel -1, Horst Schulz -10, Christopher Heckel 
-14, Wolfgang Paulini -14, G. Leicht -20. 

In der Bezirksliga Oberfranken West 
machen sich die Höchstadter nach drei von 
neun Runden ebenfalls gut: Alexander 
Mönius +92, Karsten Theiss +63, Horst 
Schulz +31, Norman Bauschke +27, Dr. Walter 
Schmidt +13, Martin Lenz +10, Felix Menzel 
+7, Peter Metzner -6, Wolfgang Paulini -9, Paul 
Hartenfels -12, R. Roppelt -15, R. Schulz -24. 

In der U20-Landesliga Nord liegen die 
Höchstadter nach einer von sieben Runden 
ganz vorne, auch das DWZ-Plus ist toll: 
Karsten Theiss +33, Lukas Schulz +23, 
Christian Koch +9, Alexander Mönius +4. 

In der U16-Oberfrankenliga sind zwei 
von  sechs  Runden  absolviert,  hier  gibt  es  für  
alle Höchstadter bisher ein kleines DWZ-Plus: 
Christian Koch +10, Alexander Mönius +10, 
Oliver Mönius +10, Lukas Schulz +8. 

In der U14-Oberfrankenliga sind erst 
zwei von sieben Runden gespielt, nur für drei 
Höchstadter gibt es DWZ-News: Elias Pfann 
+37,  Oliver  Mönius  +35,  Stephanie  Thiess  -8.  
Auch Florian Gersch, Benedikt Döring, Lea 
Hermann und Christopher Metzner werden im 
Laufe der Saison DWZ-Punkte erspielen. 

Mehrfach im Monat gibt es aktuelle DWZ 
direkt vom DSB: www.schachbund.de/cgi-bin/dwz (mit 
DWZ-Karteikarte für jeden Spieler!). Aktuelle 
Liga-Zahlen gibt es direkt im Ligamanager unter 
https://www.ligamanager.schachbund-bayern.de/index.htm 
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Der Energieberater informiert: 
Thermografie � Wann ist sie sinnvoll? 

 

 

 

 

 

 

 

�Thermografien für das eigene Wohnhaus sind sehr 

beliebt und werden zu Beginn der �kalten Jahreszeit� 

entsprechend beworben. Aber Achtung: Sie sind nicht 

immer so aussagekräftig wie allgemein angenommen 

wird, denn auf ihre Qualität kommt es an. Egal wie �bunt� 

ein Thermogramm erscheint: es kann keine Auskunft 

darüber geben, wie viel Wärme über das abgebildete 

Bauteil verloren geht oder wie hoch die Höhe der 

erzielbaren Energieeinsparung ist�, so Uwe Neumann, 

Energieberater in Höchstadt. 

Bei der Thermografie werden mit einer Spezialkamera 

Temperaturen ermittelt, denen unterschiedliche Farben 

zugeordnet werden. Dadurch entsteht ein sichtbares, 

farbiges Bild, eine Wärmebild (Thermogramm). Anhand 

der Temperaturverteilung kann die Gebäude- und 

Bauteilqualität beurteilt werden. Baumängel, 

Wärmeverluste, Feuchtigkeitsschäden oder die Gefahr von 

Schimmelpilzbefall können so sichtbar gemacht werden. 

Folgendes sollten Sie bei der Betrachtung und Beurteilung 

eines Thermogramms berücksichtigen: Verlässliche 

Ergebnisse können nur bei trockener und kühler 

Witterung sowie wenig Windbewegung erzielt werden. 

Um eine Wärmeabstrahlung sicher erfassen zu können, ist 

ein Temperaturunterschied zwischen beheiztem 

Innenraum und der Außenluft von mindestens 15°C 

notwendig. Außerdem dürfen die Bauteile nicht durch 

Sonneneinstrahlung erwärmt sein. Damit beschränkt sich 

ein günstiger Aufnahmezeitraum auf die kalte Jahreszeit 

vom späten Abend bis zum frühen Vormittag. Des 

Weiteren sind vorbereitende Maßnahmen durch den 

Gebäudenutzer erforderlich. Das Gebäude muss 

gleichmäßig temperiert sein und die Fenster müssen 

mindestens 1 Stunde vor und während der Thermografie 

geschlossen sein. 

�Schauen Sie zuerst auf die Temperaturskala am Rand der 

Aufnahme. Denn kräftige rote oder gelbe Farben auf 

Bauteilen sagen für sich noch gar nichts. Durch Einstellen 

der Farben an der Kamera kann man jedes Bauteil 

�dramatisch� aussehen lassen. Die Bilder muss man 

�interpretieren�: Erst der Unterschied zur Außenluft-

temperatur oder große Temperaturunterschiede im 

Bauteil machen wirkliche Schwachstellen deutlich�, so der 

Energieexperte weiter. 

Unter Dachüberständen, in Fenster- und Türlaibungen 

oder Balkonloggien findet man meist einen helleren 

(rötlich-gelblichen) Streifen. Dies ist keine Schwachstelle, 

sondern die Wärmeverluste der Wand und des 

Fensterrahmens steigen als Warmluft an der Fassade 

hoch und stauen sich hier. Bei gedämmten Fassaden gibt 

es solche Streifen auch, sie sind nur kleiner. Steildächer 

können kaum sinnvoll thermografiert werden, da Wärme-

verluste nur unzureichend dargestellt werden können. Die 

Dacheindeckung ist von kalter Außenluft hinterströmt und 

die Oberflächentemperatur deshalb niedrig. Nachts kühlt 

die Dacheindeckung noch weiter ab, weil sie durch 

Abstrahlung Wärme in den Weltraum verliert. Dächer 

erscheinen deshalb im Thermogramm überwiegend 

�blau�. Rückschlüsse auf die Dämmqualität sind somit nur 

sehr eingeschränkt möglich. Das Gleiche gilt für 

vorgehängte Fassaden, da auch sie hinterlüftet sind. 

Aber eines zeigen Thermogramme: Dass unsere Gebäude 

Wärme über ihre Außenbauteile verlieren. Jedes 

Einfamilienhaus kann man sich auch als 400 � 500 qm 

Abkühlfläche vorstellen. Ein �Wärmeaustauscher�, der 9 

Monate im Jahr in Betrieb ist und hohe Heizkosten 

erzeugt. 2/3 des Heizenergieverbrauchs eines Hauses sind 

durch Wärmeverluste über die Gebäudehülle und Lüftung 

bedingt. Aber auch das kann nur durch Berechnung und 

nicht durch thermografische Aufnahmen ermittelt werden. 

Für weitergehende Informationen, oder eine ausführliche 

Energieberatung stehe ich Ihnen gern unter der 

Telefonnummer 09193-5089262 zur Verfügung. 

 

Beispiel einer Gebäudethermografie 

Sponsor SC Höchstadt 

EnergieConcept Neumann 

www.energieconcept-neumann.de 
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www.kreissparkasse-hoechstadt.de

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir 

gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen 

Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt 

ein Beratungsgespräch in Ihrer Sparkasse, Tel. 09193 30-0. Den kürzesten Weg zur uns finden Sie unter www.

kreissparkasse-hoechstadt.de. Wenn�s um Geld geht � Sparkasse.

Auch Ihre Mutter würde es wollen.

Die Sparkassen-Altersvorsorge.



Saisonauftakt unserer Erwachsenen-Teams 
SC Höchstadt 1 und 2 starten mit 2:4 Punkten in die Saison 2012/2013 � Berichte, Fotos, Meinungen, Partien 

 
Spieltag 1: Höchstadt 1 gegen Kulmbach (Fotos), Höchstadt 2 in Hollfeld /Memmelsdorf � Fränkischer Tag vom 10.10.12 
 

  
 
 

      
 
Dr. Holger Schwarzmann: �Persönlich bin ich mit dem Saisonverlauf zufrieden. Das �Aufrücken� in der ersten Mannschaft 
habe ich ganz gut gemeistert. Zwei Remis gegen deutlich stärkere Gegner stehen zu Buche. Dagegen lief der Saisonstart für 
die Mannschaft sehr unglücklich. Zur Niederlage am ersten Spieltag kann ich leider nichts sagen, da ich verhindert war. Gegen 
Weidhausen haben wir stark gespielt und verdient gewonnen. Die Niederlage gegen Thiersheim allerdings macht mich immer 
noch sprachlos! Jeder � wirklich jeder � hat im Spiellokal mit einen 4:4-Unentschieden gerechnet. Leider hat Gerhard den 
entscheidenden Zug übersehen und vielleicht etwas zu schnell aufgegeben. Bin mir aber sicher, dass er im Laufe der Saison 
noch den einen oder anderen wichtigen Punkt für unsere Mannschaft holt.� 

 
Horst Schulz: �Die zweite Mannschaft hat trotz mehrerer Ausfälle und Abstellungen für die erste Mannschaft gegen die DWZ-
stärkeren Mannschaften kein einziges Mal enttäuscht. Es wird allerdings eine schwere Saison werden. Mein Einsatz in der 
ersten Mannschaft blieb leider erfolglos. Allerdings habe ich mit den Mannschaften in allen drei Spielen nicht verloren. Meine 
erreichte Manschaftspunktzahl ist 4. Mann, ist Statistik schön  :)   Was kann man damit nicht alles schön reden.� 

    
Unsere �Superstars� 

 
Christian Koch � Der Hö1-

Newcomer glänzt mit drei Siegen, 
spielt ganz groß auf! 

 
Alexander Mönius � Mit 

100 Prozent Punkteausbeute 
ist er der Abräumer für Hö2! 

 
Karsten Theiss � Zwei Siege 
für Hö2, ein Remis für Hö1, 
er spielt unglaublich gut! 

 
Lukas Schulz � Sehr stark 

67 Prozent für Höchstadt 1, und 
das unbesiegt 3x an Brett 2! 

 
Norman Bauschke � Er ist neu 
dabei und punktet für Hö1 und 

Hö2 als zuverlässiger Ersatzmann! 

 
Horst Schulz � Unbesiegt, mit 

75 Prozent gehört er zu den 
erfolgreichsten Spieler bei Hö2! 
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Spieltag 2: Hö1 beim SK Weidhausen (Fotos oben), Hö2 gegen Strullendorf (Foto unten) � NN vom 17.10.12 

 

  
 

  
 

 
 
 
Wolfgang Paulini: �In  der  Mannschaft  läuft�s  für  mich  bislang  nicht:  2  Partien  2  Niederlagen.  Schade.  Gut  finde  ich  das  
Abschneiden von Höchstadt II. Zwei Remis, eine Niederlage � das zeigt, dass man mithalten kann und wenn sich demnächst 
der erste Sieg einstellt auch Chancen auf den Klassenerhalt hat. Die erste Mannschaft ist für mich derzeit etwas hinter den 
Erwartungen, am Sonntag habe ich mit meiner Niederlage einen Beitrag dazu geleistet. Aber die Saison hat ja erst begonnen.� 

 
Tobias Schwarzmann: �Die zwei Niederlagen der ersten Mannschaft hätten nicht sein müssen. Wir haben die Punkte 
leichtfertig vergeben. Den Saisonstart haben wir leider verpatzt. Die zweite Mannschaft hat eine beachtlich gute Leistung 
gezeigt und gegen Meisterschaftsanwärter gepunktet. Die Big Points gegen die anderen Abstiegskandidaten stehen allerdings 
noch aus. Toll ist, wie unsere Jugend in beiden Mannschaften auftritt. Weiter so!� 
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Spieltag 3: Hö1 gegen Thiersheim, Hö2 beim Kronacher SK 2 (2 Fotos unten) � FT und NN (nur Überschrift) vom 15.11.12: 
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Frank Gugisch - 
Christian Koch 
Bezirksoberliga: SK Weidhausen � SC 
Höchstadt, Runde 2, 14.10.2012 
Kommentiert von Christian Koch 
Diese Partie war meiner Meinung nach sehr 

schön und ich habe, glaube ich, auch recht gut 
gespielt. Die Analyse hat folgendes ergeben: 

1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Le2 Sf6 4.d3 d6 Ich hätte 
vielleicht schon im 4. Zug 4. ...d5 spielen sollen, 

aber es war kein großer Fehler; nur hätte mein 
Gegner das 7. ...d5 im 7. Zug mit 7. c4 

verhindern sollen. Denn danach hatte ich mich 
gerade für Schwarz sehr wohl gefühlt, da ich 
einfach viel Platz hatte. 5.0�0 g6 6.h3 Lg7 7.Le3 

d5 8.exd5 Sxd5 9.Sbd2 Fritz hätte im 9. Zug 
sofort mit 9. ...Sxe3 Kapital gezogen, wobei mir 

dieser Plan nicht allzu gefiel. Im Laufe der Partie 
habe ich mich dann öfters umgruppiert und Weiß 

so das Leben schwer gemacht. 9...0�0 10.c3 Lf5 

11.Lg5 Dd7 12.Se4 b6 13.Dd2 f6 14.Le3 Sce7 
15.Sg3 c5 16.Sh2 Hier hätte 16. d4! allerdings 
zum Ausgleich geführt, dem ich mit 15. ...c5 

eigentlich vorbeugen wollte. 16...Tad8 17.Tad1 
Le6 18.a3 f5 19.c4? Meinem Gegner unterlief im 
19. Zug dann der entscheidende Fehler: Er 

spielte 19. c4, welchen ich allerdings durch eine 
Fesselung leicht gewinnen konnte. Danach hatte 

ich recht einfaches Spiel, denn nun war er schon 
materiell und positionell im Nachteil. Ich gewann 

schließlich noch einen Bauern und dann war es 
wirklich klar. Nach ein paar weiteren Zügen hat er 

dann auch endgültig verloren gehabt und 
aufgegeben. Eine Partie, in der Stellungsspiel 

und Taktik gefragt war und auch Hö1 den 
Siegpunkt zum 3½:4½ brachte. 19...Sxe3 

20.fxe3 Lxc4 21.Sf3 Le6 22.Sg5 Lh6 23.h4 Sc6 
24.Dc3 De7 25.e4 Lxg5 26.hxg5 f4 27.Sh1 Sd4 

XABCDEFGHY 
8-+-tr-trk+( 
7zp-+-wq-+p' 
6-zp-+l+p+& 
5+-zp-zp-zP-% 
4-+-snPzp-+$ 
3zP-wQP+-+-# 
2-zP-+L+P+" 
1+-+R+RmKN! 
xabcdefghy 

28.Td2 Dxg5 29.Lf3 Lg4 30.Lxg4 Dxg4 31.Dc4+ 

Kh8 32.Sf2 Sf3+ 33.Kh1 Dh5+ 34.Sh3 Sxd2 0:1 

Herbert Rögner - 
Holger Schwarzmann 
Bezirksoberliga: SK Weidhausen � SC 
Höchstadt, Runde 2, 14.10.2012 
Kommentiert von Holger Schwarzmann 
B01: Skandinavische Verteidigung 1.e4 d5 

2.exd5 Dxd5 3.Sc3 Da5 4.Lc4 Sf6 5.d3 c6 
6.Ld2 e6 7.Sd5 Dd8 8.Sxf6+ Dxf6 9.Lc3 Df5 
Besser wäre: [9...Dg6 10.Sf3 b5 11.Lb3²] 10.g4 
Df4 wieder ein Damenzug... 11.Sh3 Dc7 12.De2 

h6 Sichert g5, evtl. Action auf dem Königsflügel? 
[12...a5 13.a3²] 13.f4 b5 [13...a5 14.a3 b5 

15.Lb3±] 14.Lb3 Sa6 [14...a5 15.a3 Sd7±] 15.f5 
Sc5 16.fxe6? besser Tf1! Fritz sieht Weiß 
danach mit 1,5 vorne. So ist es ausgeglichen. 

16...Lxe6 17.Lxe6 Sxe6 18.Tf1 0�0�0 ab jetzt 
hab ich mich wieder wohler gefühlt [18...Le7 

19.0�0�0³] 19.0�0�0 Ld6 20.Tf2 b4 [20...The8 
21.Kb1³] 21.Ld2 The8 22.Df3 f6 Kontrolliert g5. 

Nun sieht mich Fritz mit knapp 0,6 vorne. 23.Df5 
Kb7 24.c3? Lxh2! Richtig gesehen! 25.Sf4 Lxf4 

26.Lxf4 Sxf4 [26...Db6!? 27.d4 Da6 28.Kb1 Sxf4 
29.Dxf4 bxc3 30.bxc3�+] 27.Txf4 bxc3  

XABCDEFGHY 
8-+-trr+-+( 
7zpkwq-+-zp-' 
6-+p+-zp-zp& 
5+-+-+Q+-% 
4-+-+-tRP+$ 
3+-zpP+-+-# 
2PzP-+-+-+" 
1+-mKR+-+-! 
xabcdefghy 

 Nun habe ich bereits 1,5 Vorsprung. 28.Tb4+ 
Ka8 29.bxc3 De5?! Da war ich zu ängstlich! 
Konsequenter wäre gewesen: [29...Te2 30.Td2 

Te3 31.Kc2µ] 30.d4 Dxf5 [30...De4 31.Dc5µ] 
31.gxf5 Te2 [31...Td5 32.Tf1µ] 32.Tg1 Weiß 

bietet Remis. Da der Mannschaftskampf zu 
diesem Zeitpunkt noch völlig offen war, habe ich 

abgelehnt. 32...Td7 [32...Tg8 33.Ta4 h5µ] 33.a4 
Tf2?? Was war das? Völlig unnötig gebe ich 

meine offene Linie und somit meinen Vorteil her! 
[¹33...Tde7!?�+] 34.Te1! Die logische Antwort 

von Weiß... 34...a5 [34...a6 35.Tb6µ] 35.Tb6 
Txf5 36.Txc6 Kb7 [36...h5 37.Tc8+ Kb7 38.Th8³] 

37.Tee6 h5 38.Tb6+ Kc7 [¹38...Kc8³] 39.Tb5? 
Txb5! Wieder ein Fehler von Weiß! Nun sieht 
mich Fritz mit 2 vorne. 40.axb5 Td5?? Doch ich 

patze erneut...danach kann Schwarz alle Träume  

begraben [¹40...h4�+ Schwarz hätte nun das 

bessere Spiel] 41.Te7+ Kb6 42.Txg7 Kxb5 
[42...Txb5 43.Tg8³] 43.Kc2 Kb6 [43...Tg5 

44.Tb7+ Kc4 45.Tc7+ Kd5 46.Td7+ Kc6 47.Th7³]  
44.Tg6 Weiß droht Materialgewinn: Tg6xf6 

44...Tf5 45.Th6 a4 Ich biete Remis, da es zum 
Mannschaftssieg reicht. Weiß nimmt an. ½:½ 

 
 
 

Florian Daschner - 
Rüdiger Roppelt 
Bezirksliga West: SG Hollfeld / 
Memmelsdorf - SC Höchstadt, 
Runde 1, 30.09.2012 
Rüdiger Roppelt: "Kein Evergreen der 
Schachgeschichte, aber der Schluss hat 
Unterhaltungswert." 1.e4 d5 2.exd5 Dxd5 3.Sc3 

Da5 4.d4 Sf6 5.Sf3 Lg4 6.Le2 c6 7.Ld2 Sbd7 
8.Se4 Dc7 9.Sxf6+ Sxf6 10.Se5 Lxe2 11.Dxe2 

e6 12.Df3 Le7 13.Lf4 Db6 14.0�0�0 0�0 15.Lg5 
Tad8 16.c3 Td5 Schwarz gelingt nun ein schöner 

Angriff, Weiß hingegen kommt mit den 
Königsbauern nicht weit nach vorne und 

verteidigt nicht gut. 17.h4 h6 18.Le3 Da6 19.a3 

Da4 20.g4 Tb5 

XABCDEFGHY 
8-+-+-trk+( 
7zpp+-vlpzp-' 
6-+p+psn-zp& 
5+r+-sN-+-% 
4q+-zP-+PzP$ 
3zP-zP-vLQ+-# 
2-zP-+-zP-+" 
1+-mKR+-+R! 
xabcdefgh 

21.Sd3?! [Weiß steht bereits bedenklich, besser 
war 21.Td2] 21...Sd5 22.Sc5?! Lxc5 23.dxc5 

Db3 24.Td2 Sxc3! 25.Tc2 Td8! 26.g5 Dxa3 
[26...Da2 führt noch schneller zum Matt, sieht 
aber nicht so spektakulär aus]  0:1 
 
 
 
 

Spielort für unsere Heimspiele: 
Haus der Vereine 
Kerschensteiner Str. 5 / Raum 105-106 
91315 Höchstadt 
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Unsere Jugend: Starke Teams, tolles Training 
U16-Mannschaft nimmt an Deutscher Meisterschaft teil � Blick auf Liga-Erfolge, Schüler- und Mädchenschach 

 

�Die Jugend ist das Aushängeschild des 
Höchstadter Schachclubs�! Diese Aussage 
gilt seit vielen Jahren, doch sie hat aktuell 
ganz besondere Aussagekraft. Titel und 

Erfolge feiern fast ausschließlich Schach-
Schüler. Auch in den Erwachsenen-Teams 
mischt unsere Jugend erfolgreich mit, ist 

oft Garant für wichtige Punkte. 

Positive Entwicklung: Wir  gehen  mit  

sechs statt bisher fünf Teams in die 
Saison 2012/2013. Neben den beiden 
Erwachsenen-Achter-Teams gibt es 

Vierer-Teams für die U20, U16, U14 und 
U12. Der Saisonstart ist geglückt und 
Ende Dezember steht ein Highlight zum 

Jahresabschluss an: 

U20: Traumstart in der Landesliga Nord � 

obwohl Top-Mann Christopher Heckel nun 
zu alt für die U20 ist. Durch ein 4:0 gegen 
Windheim stehen Lukas Schulz, Karsten 

Theiss, Christian Koch und Alexander 
Mönius an der Spitze der Landesliga Nord. 
Am 1. Dezember laden wir zu einer 

Doppelrunde nach Höchstadt � Zuschauer 
sind herzlich willkommen! 

U16: 7 (Vorjahr: nur 6) Teams spielen in 

der Oberfrankenliga mit. Für Lukas 
Schulz, Christian Koch, Alexander und 

Oliver  Mönius  &  Co.  geht  es  um  die  
Titelverteidigung � nach zwei Siegen 
gegen Kronach und Bamberg stehen wir 

ganz oben. Erst im März geht es weiter. 

U14: 8 (Vorjahr: nur 4) Teams gehen in 

dieser Oberfrankenliga an die Bretter, toll! 
Da Lukas, Christian und Alexander für die 
U14 zu alt sind, haben wir kaum Chancen. 

Oliver Mönius, Elias Pfann, Stephanie 
Thiess, Florian Gersch, Benedikt Döring, 
Lea Hermann und Christopher Metzner 

sind hier unsere Top 7. Sie halten gut mit, 
gewannen gegen Michelau und verloren 
knapp gegen Seubelsdorf. 

U12: Hier spielen wir traditionell die 

Bayerische Meisterschaft mit. Auch einige 

unserer Mädchen werden zum Einsatz 
kommen. Im k.o.-System kommen stets 
zwei von vier Teams in die nächste 

Runde. Start ist im Februar 2013. 

Höchstadt fährt auf Deutsche U16! 

Es ist ein Meilenstein für unseren Verein: 
Als Bayern-Dritter bei der U16-Vereins-MS 
fahren wir zur Deutschen Meisterschaft. 

Lukas Schulz, Christian Koch, Alexander 
und Oliver Mönius nehmen somit Ende 
Dezember in Naumburg (Sachsen-Anhalt) 

an ihrer ersten Deutschen Meisterschaft 
teil. 20 Teams spielen dort 7 Runden. Als 
Fahrer und Betreuer sind Horst und Lotte 

Schulz dabei. 

Wir drücken unserer Jugend die Daumen! 

U20 Landesliga Nord 2012/2013 

Pl Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 MPkt BPkt 

1. SC Höchstadt ** 
      

4 2:0 4:0 

2. SGS Amberg 

 
** 

    
3 

 
2:0 3:1 

3. NT Nürnberg 

  
** 

 
2½ 

   
2:0 2½:1½ 

3. SC Bechhofen 

   
** 

 
2½ 

  
2:0 2½:1½ 

5. SV Lauf 

  
1½ 

 
** 

   
0:2 1½:2½ 

5. SG Kötz/Ichenhausen 

   
1½ 

 
** 

  
0:2 1½:2½ 

7. Bavaria Regensburg 

 
1 

    
** 

 
0:2 1:3 

8. SF Windheim 0 
      

** 0:2 0:4 

Weitere Spieltage: 1.12.12, 19.1.13, 2.3.13 

Oberfränkische U16-Mannschaftsmeisterschaft 2012/2013 

Pl Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 MPkt BPkt 

1. SC Höchstadt ** 3½ 
   

4 
 

4:0 7½:½ 

2. SC 1868 Bamberg ½ ** 
    

4 2:2 4½:3½ 

3. VfB Einberg Rödental 
  

** 
 

½ 3½ 
 

2:2 4,0:4,0 

4. SF Fichtelgebirge 

   
** 

  
3½ 2:0 3½:½ 

4. PTSV SK Hof 1892 

  
3½ 

 
** 

  
2:0 3½:½ 

6. Kronacher SK 1882 0 
 

½ 
  

** 
 

0:4 ½:7½ 

6. TSV Oberlauter 

 
0 

 
½ 

  
** 0:4 ½:7½ 

Weitere Spieltage: 1.12.12 (Höchstadt hat spielfrei), 9.3.13, 20.4.13 

Oberfränkische U14-Mannschaftsmeisterschaft 2012/2013 

Pl Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 MPkt BPkt 

1. ASV Rehau ** 
 

3 
   

3 
 

4:0 6:2 

2. SV Seubelsdorf 

 
** 

 
2½ 

   
2½ 4:0 5:3 

3. SK Weidhausen 1 
 

** 
 

4 
   

2:2 5:3 

4. SC Höchstadt 

 
1½ 

 
** 

 
2½ 

  
2:2 4:4 

5. SSV Burgkunstadt  

  
0 

 
** 

  
2½ 2:2 2½:5½ 

6. SK Michelau 

   
1½ 

 
** 2 

 
1:3 3½:4½ 

7. TSV Bindlach 1 
    

2 ** 
 

1:3 3:5 

8. SF Fichtelgebirge 

 
1½ 

  
1½ 

  
** 0:4 3:5 

Weitere Spieltage: 19.1.13, 2.3.13, 27.4.13 

Bayerische U12-Mannschaftsmeisterschaft 2013 

Anmeldeschluss 2.2.2013. 1. Runde am 23.2.2013. 2. Runde 16.3.2013. 
 www.bayerische-schachjugend.de 

Deutsche U16-Mannschaftsmeisterschaft 2012 

Vom 26. bis 30. Dezember 2012 in Naumburg (Sachsen-Anhalt). 
 www.deutsche-schachjugend.de/termine/2012/dvm-u16 
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Oben: U14-Saisonauftakt 
in Höchstadt mit einer 
Doppelrunde  am  17.11.  mit  
acht Vierermannschaften. 

 
Unten: Schülerschach mit 
unserem Jugendleiter Josef 

Maier und ebenso Schach-
begeistert das Mädchen-
schach mit unserer 

Mädchen- und Schulschach-

referentin Horthense Kittel. 
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Historie: Unsere Teams in den 70ern und 80ern 
Blick in alte Zeitungsberichte aus dem Fränkischen Tag: Wie lief es früher bei unseren Mannschaften? 

 

50 Jahre SC Höchstadt im  Jahr  2012  �  Grund  
genug, auch auf die Mannschaftsergebnisse der 
letzten 50 Jahre zu blicken, hier speziell auf die 
1970er und 1980er Jahre. Die erste Hochphase 
hatte  unsere  1.  Mannschaft  von  1980  bis  1987  �  
statt in den Kreisklassen oder der Bezirksliga West 
agierten wir in der Bezirksoberliga Ober-

franken. Die 2. Mannschaft kam übrigens bisher 
nur acht Jahre aus den Kreisklassen heraus  �  
fünfmal davon seit dem Jahr 2000. Überraschend: 
In einer einzigen Saison gingen wir mit fünf 

Teams an  den  Start  �  1975/76!  Damals  gab  es  
jedoch keine eigenen Jugendklassen, zudem waren 
drei Mannschaften kleine Viererteams � wir 
brauchen den Vergleich mit damals also nicht zu 
scheuen. Klar: Aufstellungssorgen gab es in den 
80er Jahren auch schon. Auffällig: Viele Namen in 
den Artikeln sind alte Bekannte für uns, denn 
viele Mitglieder sind seit 30 Jahren und mehr für 
den SC Höchstadt aktiv. Weiter so! 
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Die Artikel aus dem Fränkischen 

Tag stammen von unserem Mitglied 
Fritz Kroh. Er hat über viele Jahre 
alle Zeitungsberichte über unseren SC 
Höchstadt  gesammelt  �  vielen  Dank  
für diese historisch hochspannende 
Arbeit, lieber Fritz Kroh! 
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Höchstadter Schnellschach-Jubiläumsturnier 
Sieben Mannschaften am 16. September im Haus der Vereine � Favoriten vorne: Bamberg vor Forchheim 

 

HÖCHSTADT � Der SC Höchstadt feiert 2012 
sein 50-jähriges Vereinsjubiläum � das ganze 
Jahr über, mit vielen Glanzpunkten. Nach der 
oberfränkischen Mitgliederversammlung, dem 

Simultan mit Großmeister Dr. Pfleger, dem 
Mädchenschachturnier und dem Sommerfest 
mit der Ehrung vieler Mitglieder sowie dem 

Altstadtfest folgte am 16. September im Haus 
der Vereine ein weiterer Meilenstein: Das 
Höchstadter Schnellschach-Jubiläumsturnier! 
 

7 Viererteams spielten ein Rundenturnier, mit 
15 Minuten Bedenkzeit pro Partie. Befreundete 
Clubs folgen unserer Einladung � Bamberg, 

Forchheim, Hollfeld/Memmelsdorf, Röttenbach 
und Hallstadt waren dabei. Zudem verstärkten 
Robert Schmidt aus Strullendorf und Joachim 

Kröger aus Rothenburg (bei uns ist er passives 
Mitglied) die Mannschaften aus Forchheim und 
Hallstadt. Vielen Dank fürs Dabeisein! 
 

Mit  13:1  Punkten  gewann  der  SC  Bamberg  �  
mit dem früheren Höchstadter Stefan Krug auf 
Brett  1  (Foto  oben,  mit  Florian  Bücker  und  

Alexander Mikuta). Gegen Höchstadt siegte 
Bamberg zweimal mit 3½:½. Herzliche 
Glückwünsche gelten auch Vize Forchheim. 
 

Nicht so gut lief es für die beiden Höchstadter 
Teams � mit Platz 3 und 7 hatte man nicht 
unbedingt gerechnet. Allerdings waren die 

Clubs aus der Umgebung sehr stark besetzt 
und bei uns fehlten einige Stammspieler. 
 
Erster Vorsitzender Reiner Schulz (Foto mit 

Gerhard Leicht bei der Ergebniseingabe) 
leitete durch das schöne Turnier und hatte 
nach vier Stunden Spielzeit für die Sieger-

ehrung zahlreiche Preise mitgebracht: Pokale 
für die besten drei Teams, Medaillen für die 
besten drei Spieler jedes Bretts sowie weitere 

Sachpreise. Bereits vor Spielbeginn freute sich 
Sebastian Dietze über ein Geschenk des SC 
Höchstadt (Foto unten) � zur Geburt seiner 
Tochter überreichten Petra Koch und Krystyna 

Mönius eine große Windel-Torte mit kleinen 
Schachclub-Shirts für Lisa Dietze. 
 

Aus dem Bericht des SC Forchheim 
(www.schachclub-forchheim.de):  
�Zwei Vereine hatten beim Jubiläums-
Schnellschach-Turnier in Höchstadt Grund zum 

Jubel. Einerseits der Ausrichter, den es seit 50 
Jahren gibt, andererseits der SC 1868 
Bamberg, der das Turnier mit 13:1 Punkten 

gewinnen konnte. � Wir brachten unsere 
nördlichen Nachbarn beim 2:2 ordentlich ins 
Schwitzen und sorgten so für deren einzigen 

Punktverlust. � Wir bedanken uns für die 
Einladung und die freundliche Aufnahme bei 
Reiner Schulz und seinem Team und 
wünschen weitere erfolgreiche 50 Jahre!� 

 
 

 
 

 



21 

   

Blick in den Spielraum im Haus der Vereine, mit der SG Hollfeld/Memmelsdorf, dem Schachtreff Röttenbach und Höchstadt 1 

 
Fränkischer Tag vom 21. September 2012 und Nordbayerische Nachrichten vom 18. September 2012 
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Platz 1 für den SC Bamberg mit Maximilian Schrepfer, 
Stefan Krug, Alexander Mikuta und Florian Bücker 

Platz 2 für die Spielgemeinschaft aus Forchheim und 
Strullendorf mit Robert Schmidt (einziger Strullendorfer), 

Robert Wagner, Udo Güldner und Philipp Auburger 

 

   

Platz 3 für den SC Höchstadt 2 mit Alfred Götzel, 
Elias Pfann, Gerhard Leicht und Sebastian Dietze 

 

Beste Einzelspieler mit 6 bis 6½ Punkten: Robert Wagner 
(Brett 3), Robert Schmidt (Brett 4), Turnierleiter Reiner Schulz, 

Florian Bücker (Brett 2) und Sebastian Dietze (Brett 1) 

 

   

2mal 2:2 ganz ohne Remispartie: Hallstadt gegen Röttenbach und Höchstadt 1 gegen Hollfeld/Memmelsdorf 



23 

 

Rang MNr Mannschaft DWZ 1 2 3 4 5 6 7 MP BP 
  

  

1. 1. SC Bamberg 1966 ** 2 3½ 3½ 3½ 3½ 3½ 13:1 23½ 
  

2. 1. Stefan Krug 2178 ** ½ ½ 1 ½ 1 1 5½:1½ 14.25 
  

1. 2. Florian Bücker 1993 ** 1 1 ½ 1 1 1 6½:½ 19.25 
  

2. 3. Alexander Mikuta 1938 ** 0 1 1 1 1 ½ 5½:1½ 15.50 
  

2. 4. Maximilian Schrepfer 1753 ** ½ 1 1 1 ½ 1 6:1 14.25 
  

  

2. 2. SG Forchheim / Strullendorf 1885 2 ** 2½ 3 2 3½ 4 12:2 21 
  

3. 5. Philipp Auburger 1993 ½ ** 0 1 ½ 1 1 5:2 11.25 
  

4. 6. Udo Güldner 1954 0 ** ½ 0 ½ 1 1 4:3 9.75 
  

1. 7. Robert Wagner 1790 1 ** 1 1 0 1 1 6:1 19.00 
  

1. 8. Robert Schmidt 1802 ½ ** 1 1 1 ½ 1 6:1 16.25 
  

  

3. 5. SC Höchstadt 2 1662 ½ 1½ ** 2 2½ 2½ 4 9:5 17 
  

1. 17. Sebastian Dietze 2116 ½ 1 ** 1 1 1 1 6½:½ 18.75 
  

6. 18. Gerhard Leicht 1769 0 ½ ** 0 0 ½ 1 3:4 7.25 
  

3. 19. Alfred Götzel 1755 0 0 ** 1 1 1 1 5:2 11.50 
  

5. 20. Elias Pfann 1008 0 0 ** 0 ½ 0 1 2½:4½ 2.75 
  

  

4. 4. SG Hollfeld / Memmelsdorf 1861 ½ 1 2 ** 3 3 2 8:6 15½ 
  

5. 13. Ilie Brandman 1929 0 0 0 ** 0 1 0 2:5 2.00 
  

2. 14. Alexander Niemetz 2022 ½ 1 1 ** 1 0 0 4½:2½ 13.75 
  

4. 15. Christian Hugel 1757 0 0 0 ** 1 1 1 4:3 7.50 
  

3. 16. Harald Hugel 1734 0 0 1 ** 1 1 1 5:2 10.50 
  

  

5. 7. Schachtreff Röttenbach 1669 ½ 2 1½ 1 ** 2 2 5:9 13 
  

4. 25. Dr. Dietrich Kramer 1846 ½ ½ 0 1 ** 1 1 5:2 11.25 
  

5. 26. Joachim Breitenbach 2052 0 ½ 1 0 ** 1 0 3½:3½ 7.50 
  

5. 27. Ernst Knoll 1576 0 1 0 0 ** 0 1 3:4 8.00 
  

7. 28. Gerd Budschigk 1202 0 0 ½ 0 ** 0 0 1½:5½ 1.25 
  

  

6. 3. SG Hallstadt / Rothenburg 1741 ½ ½ 1½ 1 2 ** 2½ 5:9 12 
  

7. 9. Wolfgang Söder 2003 0 0 0 0 0 ** 1 2:5 2.00 
  

7. 10. Michael Reuss 1678 0 0 ½ 1 0 ** 0 2½:4½ 6.00 
  

6. 11. Alexander Fichtner 1668 0 0 0 0 1 ** ½ 2½:4½ 4.00 
  

4. 12. Joachim Kröger 1649   ½ 1 0 1 ** 1 4½:1½ 9.00 
  

  

7. 6. SC Höchstadt 1 1618 ½ 0 0 2 2 1½ ** 4:10 10 
  

6. 21. Tobia Schwarzmann 2021 0 0 0 1 0 0 ** 2:5 2.00 
  

3. 22. Christian Koch 1783 0 0 0 1 1 1 ** 4:3 10.50 
  

7. 23. Dr. Walter Schmidt 1612 ½ 0 0 0 0 ½ ** 2:5 4.00 
  

6. 24. Wolfgang Schätzko 1054 0 0 0 0 1 0 ** 2:5 1.50 
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21. Bamberger Jugend-Open 
192 Schüler am 3. Oktober beim Schnellschachturnier � 4 Kreismeistertitel für Höchstadt 

 
BAMBERG � Seit 1992 gibt es das Bamberger Jugend-Open, 
veranstaltet von den Schachvereinen aus Bamberg, 
Hallstadt  und  Höchstadt,  stets  am  Tag  der  Deutschen  
Einheit. 2012 kämpften 192 (2011: 194, 2010: 150) 
Jugendliche in den Altersklassen U8 bis U20 um viele Titel � 
denn �ganz nebenbei� ging es um oberfränkische 
Schnellschachmeister- und Kreismeister-Titel. Michael 

Kröger, Lukas Schulz, Oliver Mönius und Christopher 

Metzner waren am erfolgreichsten, wurden Kreismeister in 
der U20, U16, U14 und U10. Klasse! 
Allerdings: Den Titel auf Oberfranken-Ebene holte �nur� 
Lukas, und selbst er sah drei Nicht-Oberfranken in der U16-
Gruppe vor sich. Trotzdem: Spaß hat�s uns allen gemacht! 
Vielen Dank an die vielen Höchstadter Betreuer, Mithelfer 
und Fahrer � u.a. Joachim Kröger (Anmeldung/Kassier), 
Horst und Lotte Schulz (Kuchen- und Getränkeverkauf). 

 

 
 

Fränkischer Tag vom 24.10.2012 und Nordbayerische Nachrichten (hier: nur Überschrift) vom 10.10.2012 
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U8-Gruppe � 13 Teilnehmer 

Rang Teilnehmer DWZ Verein Punkte Buchh 

1. Drougakov,Miikhail   SW Nürnberg Süd 6.0 26.0 

2. Bethke,Richard 1006 SC Gelnhausen 6.0 25.0 

3. Kirchner,Markus   1.Hainstädter SC 5.5 26.5 

4. Wiemann,Vanessa 689 SV Seubelsdorf 4.0 27.0 

5. Klaukien,Justus   TSV Bindlach 4.0 23.0 

6. Goehrke,Sebastian   SK Neumarkt 4.0 23.0 

7. Mishurisman,Daniel   SC Noris-Tarrasch 4.0 22.0 

8. Röll,Lea   SC Vatterstetten 3.5 26.5 

9. Birkner,Emil   SV Seubelsdorf 3.0 26.0 

 
U10-Gruppe � 44 Teilnehmer 

Rang Teilnehmer DWZ Verein Punkte Buchh 

1. Tschammer,Kai 1365 SC Erlangen 48 7.0 28.0 

2. Brückner,Alexander 1009 Schachklub Schw. 6.0 29.5 

3. Englert,Jon 893 TV-Großostheim  5.5 24.5 

4. Späth,Carl-Luca   SC Postbauer-Heng 5.0 29.0 

5. Li,Simon 835 Schachklub Schw. 5.0 28.0 

6. Kolb,Tobias 751 SV Seubelsdorf 5.0 27.5 

7. Du,Jessica   SC Erlangen 48 5.0 26.0 

8. Schilay,Maria 1117 SK Neumarkt 5.0 25.5 

9. Grund,Sebastian 1316 MTV 1876 Saalfeld 4.5 32.0 

10. Paul,Arthur 754 SW Nürnberg Süd 4.5 26.5 

26. Metzner,Christoph   SC Höchstadt 3.0 21.5 

27. Döring,Benedikt   SC Höchstadt 3.0 20.5 

 
U12-Gruppe � 49 Teilnehmer 

Rang Teilnehmer DWZ Verein Punkte Buchh 

1. Schilay,Lorenz 1519 SK Neumarkt 6.5 29.5 

2. Tong,Kevin 1578 SC Erlangen 48 6.0 31.0 

3. Mantel,Ruben 1646 Spvg Zabo-Eintracht 6.0 29.0 

4. Grund,Melanie 1014 MTV 1876 Saalfeld 5.0 28.5 

5. Amann,Michael 820 Bavaria Regensburg 5.0 27.5 

6. Kolb,Verena 1015 SV Seubelsdorf 5.0 27.0 

7. Wiemann,Daniel 1073 SV Seubelsdorf 5.0 27.0 

8. Wolf,Pablo 1399 SC 1868 Bamberg 5.0 24.0 

9. Shen,Julian 1437 SK Rothenburg 4.5 31.0 

10. Böse,Carolin 1101 SC Bechhofen 4.5 26.5 

37. Thiess,Stephanie 775 SC Höchstadt 3.0 17.0 

38. Hermann,Lea   SC Höchstadt 2.5 21.0 

U14-Gruppe � 42 Teilnehmer 

Rang Teilnehmer DWZ Verein Punkte Buchh 

1. Oberhofer,Cédric 1722 Bavaria Regensburg 6.5 29.5 

2. Kania,Markus 1662 MTV 1876 Saalfeld 6.0 28.5 

3. Petrashov,Alexander 1665 SW Nürnberg Süd 5.0 31.0 

4. Böhme,Sebastian 1306 SC Uttenreuth 5.0 28.0 

5. Siegl,Adrian 1660 SW Nürnberg Süd 5.0 28.0 

6. Drees,Martin 1606 TSV Cadolzburg  5.0 27.5 

7. Zerr,Benjamin 1288 SK Michelau 5.0 24.0 

8. Wegmann,Simon 1449 SC Erlangen 48 4.5 26.5 

9. Schilay,Eva 1128 SK Neumarkt 4.5 24.0 

10. Mönius,Oliver 1213 SC Höchstadt 4.5 23.5 

18. Pfann,Elias 1008 SC Höchstadt 4.0 21.5 

 
U16-Gruppe � 32 Teilnehmer 

Rang Teilnehmer DWZ Verein Punkte Buchh 

1. Myagkov,Kirill 1764 SC Noris-Tarrasch 6.0 27.5 

2. Berntgen,Henri 1651 SW Nürnberg Süd 5.5 26.5 

3. Meulner,Fabian 1685 SW Nürnberg Süd 5.5 25.0 

4. Schulz,Lukas 1875 SC Höchstadt 5.0 24.0 

5. Krasotin,Valentin 1623 SW Nürnberg Süd 5.0 23.5 

6. Ott,Florian 2068 Siemens Amberg 4.5 28.0 

7. Siegl,Melina 1754 SW Nürnberg Süd 4.5 24.0 

8. Körber,Christian 1657 SF Fürth 1951 4.5 21.5 

9. Zhao,Kevin 1826 SC Erlangen 48 4.0 27.5 

10. Stieding,Matthias 1549 BSV Mühlhausen  4.0 27.5 

13. Mönius,Alexander 1598 SC Höchstadt 4.0 24.0 

17. Koch,Christian 1783 SC Höchstadt 3.5 22.5 

27. Rödel,David 926 SC Höchstadt 2.5 16.5 

 
U18/U20-Gruppe � 12 Teilnehmer 

Rang Teilnehmer DWZ Verein Punkte Buchh 

1. Hofmann,Marko 1686 SV Seubelsdorf 7.0 25.0 

2. Krämer,Alexander 1923 MTV 1876 Saalfeld 5.5 26.5 

3. Stingl,Rene 1845 SV Thiersheim 5.5 26.5 

4. Lieb,Fabian 1824 SF Windheim 4.0 26.5 

5. Gebhardt,Christian 1734 SV Seubelsdorf 4.0 25.0 

6. Uhlmann,Andreas 1552 SC Bechhofen 3.0 27.5 

9. Kröger,Michael 1057 SC Höchstadt 2.5 17.5 

 
 Alle Tabellen, Berichte, Fotos, Vorjahresergebnisse im Internet: 

 www.fen-net.de/~ba1141/Bamberger-Jugend-Open/index.htm 
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Höchstadter Stadtmeisterschaft 2012 
Hochspannung bis zur letzten Partie: Tobias Schwarzmann wird Höchstadter Stadtmeister 2012, hauchdünn vor 

Gerhard Leicht und Lukas Schulz � Wer ist �Remis-König�? � Ehrung am 1.2.13 auf der Hauptversammlung  
 

Zahlen, Daten, Fakten 
Zusammengetragen von Dr. Holger Schwarzmann 

 
Schach: Ein Spiel mit Vorteil für den Anziehenden � Pah! 
Vielleicht etwas für Anfänger und Großmeister, aber nicht 
für Höchstadt! Nur ein Viertel aller Partien fanden einen 
Sieger mit den weißen Steinen. Weiß, das Neue Schwarz: 

Weiß: 18 Siege (25,7%) 

Schwarz: 26 Siege (37,1%) 

Remis: 21 (30,0%) 

Kampflos/Spielfrei: 5 (7,1%) 
 
Top-Spieler mit Schwarz 
Spieler die weiße Steine nur anfassen, wenn sie das Brett 
aufstellen oder die Figur schlagen: 

1. Gerhard Leicht: 4 aus 4 (100%) 

2. Tobias Schwarzmann: 3½ aus 4 (87,5%) 

3. Joachim Kröger: 3 aus 3 (100%) 
 
Top-Spieler mit Weiß 
Der natürliche Feind des Top-Spielers mit Schwarz: 

1. Lukas Schulz: 3½ aus 4 (87,5%) 

2. Peter Metzner: 2½ aus 4 (62,5%) 

3. Wolfgang Paulini: 2 aus 3 (66,7%) 
Tobias Schwarzmann 
Rüdiger Roppelt 

 
Remis-Könige 

Diese beiden Spieler teilen Alles mit Jedem � auch die 
Punkte am Brett: 

1. Horst Schulz und Alfred Götzel: 
     5 Remis in 7 Spielen 

 
Remis � Was ist das? 
Spieler, die das Spiel mit dem Messer zwischen den 
Zähnen entscheiden� oder erhobenen Hauptes das 
Spielfeld als Verlierer räumen: 

1. Wolfgang Paulini, Christof Munz und Joachim 
Kröger spielten nicht ein einziges Mal Remis 

 
Top-Platzierungen 
Spieler die sich anfangs mit einer niedrigen Startnummer 
schmücken, um dann das Feld von hinten aufzuräumen: 

1. Tassilo Hein: +11 Plätze 
(bezogen auf DWZ-Einstufung zu Turnierbeginn) 

2. Martin Lenz: +7 Plätze 

3. Oliver Mönius: +5 Plätze 
 
Flop-Platzierungen 
Spieler, die nächstes Jahr alles besser machen wollen: 

1. Janusz Gorniak: -13 Plätze 

2. Alfred Götzel: -7 Plätze 

3. Rüdiger Roppelt: -3 Plätze 

 
 Tabellen & Bericht: Seite 4+5 

Zwei Mittelfeld-

Spieler mit 3½ 
aus 7: Alfred 
Götzel und 

Christian Koch 
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Janusz Gorniak hat den Titel auch im Jahr 2012 super-deutlich verpasst, doch mit Zaubertrank klappt es 2013 bestimmt: 

 

Remis-Duell um Platz 1: Tobias Schwarzmann 
gegen Gerhard Leicht --- Keller-Duell mit Schwarz-
Sieg für Dr. Robert Koch gegen Wolfgang Schätzko 
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24. Nacht der Schachgeneräle am 23.11.2012 
Traditions-Schnellschachturnier von Werner Porkristl � 7 Runden ab 20 Uhr in Höchstadt � Wer wird General 2012? �  
Kommt Sensationssieger Gorniak überhaupt in die Top 10? � Welches Jugendtalent schafft es unter die ersten Drei? 

 

 
2002: Wladimir Maslow gegen Leo Rebhann 
 

 
2003: Holger Schwarzmann gegen Norbert Regner 
 

 
2005: Felix Menzel gegen Robert Röder, mit Werner Porkristl 
 

 
2006: Peter Metzner (General 2000) gegen Wolfgang Paulini 

 
2007: Reiner Schulz begrüßt 26 Teilnehmer � Rekord 
 

 
2008: Tobias Schwarzmann gewinnt zum 1. Mal 
 

 
2009: Spitzen-Schnellschach u.a. mit Michael Kröger 
 

 
2010: Christian Koch gegen Bernd Borel (Großenseebach) 
 

 
2011: General Gorniak trumpft auf, macht 6½ Punkte 
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23 Schachgeneräle: 9x Sebastian Dietze, 2x Martin Eiglsperger, 2x Richard Schmitt, 2x Johannes Zwanzger, 2x Janusz 

Gorniak, 1x Ivica Sarec, 1x Jozef Gorniak, 1x Dieter Lindner, 1x Peter Metzner, 1x Tobias Schwarzmann, 1x Karsten Theiss 

 

Turnier Erster Zweiter Dritter Teilnehmer 

1. Turnier 

1989 

Ivica Sarec 
(SK Herzogenaurach) 

6½ 

Peter Uwe Reincke 
(SK Herzogenaurach) 

5½ 

Werner Porkristl 

5 18 
2. Turnier 

1990 

Martin Eiglsperger 

6½ 

Stefan Krems 

6 

Reiner Schulz 

5 19 
3. Turnier 

1991 

Martin Eiglsperger 

5½ 
Stefan Krems Sebastian Dietze 22 

4. Turnier 

1992 

Richard Schmitt 

6½ 

Sebastian Dietze 

5½ 

Alfred Kohler 

4½ 19 
5. Turnier 

1993 

Jozef Gorniak 

6½ 

Stefan Krems 

5½ 

Richard Schmitt 

5 19 
6. Turnier 

1994 

Richard Schmitt 

6½ 

Alfred Kohler 

6 

Stefan Krems und 

Werner Porkristl 18 
7. Turnier 

24.11.1995 

Sebastian Dietze 

6 

Jozef Gorniak 

5½ 

Janusz Gorniak 

5 23 
8. Turnier 

22.11.1996 

Johannes Zwanzger 
(TSV Kirchehrenbach) 

6 

Sebastian Dietze 

5½ 

Stefan Krems 

5½ 25 

9. Turnier 

21.11.1997 

Dieter Lindner 
(FSV Großenseebach) 

5½ 

Reiner Schulz 

5 

Werner Porkristl 

5 15 
10. Turnier 

20.11.1998 

Sebastian Dietze 

5½ 

Reiner Schulz 

5 

Janusz Gorniak 

4½ 15 
11. Turnier 

3.12.1999 

Johannes Zwanzger 
(SC Forchheim) 

6½ 

Gerhard Leicht 

5½ 

Janusz Gorniak 

5 20 
12. Turnier 

24.11.2000 

Peter Metzner 

6 

Sebastian Dietze 

5½ 

Gerhard Leicht 

5 16 
13. Turnier 

23.11.2001 

Janusz Gorniak 

6 

Sebastian Dietze 

5 

Dr. Walter Schmidt 

5 19 
14. Turnier 

22.11.2002 

Sebastian Dietze 

6½ 

Johannes Zwanzger 
(SC Forchheim) 

6 

Tobias Schwarzmann 

4½ 18 
15. Turnier 

21.11.2003 

Sebastian Dietze 

6 

Felix Menzel 

5½ 

Robert Röder 

5 26 
16. Turnier 

26.11.2004 

Sebastian Dietze 

6 

Jan Volkert 

5½ 

Tobias Schwarzmann 

5 24 
17. Turnier 

25.11.2005 

Sebastian Dietze 

6 

Janusz Gorniak 

5 

Tobias Schwarzmann 

4½ 24 
18. Turnier 

17.11.2006 

Sebastian Dietze 

6½ 

Gerhard Leicht 

5½ 

Peter Metzner 

5 20 
19. Turnier 

23.11.2007 

Sebastian Dietze 

5½ 

Gerhard Leicht 

5½ 

Christoph Dietze 

5½ 26 
20. Turnier 

21.11.2008 

Tobias Schwarzmann 

6 

Sebastian Dietze 

5 

Joachim Kröger 

5 22 
21. Turnier 

27.11.2009 

Sebastian Dietze 

6 

Janusz Gorniak 

5½ 

Karsten Theiss 

5 20 
22. Turnier 

26.11.2010 

Karsten Theiss 

6 

Gerhard Leicht 

5 

Alfred Götzel 

5 20 
23. Turnier 

18.11.2012 

Janusz Gorniak 

6½ 

Tobias Schwarzmann 

5½ 

Sebastian Dietze 

5 17 
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Schach-Bundesliga mit SC Forchheim 
Fränkischer Aufsteiger nach vier Spieltagen noch punktlos � viele bekannte Spieler am Brett 

 
Zum zweiten Mal bestreitet der SC Forchheim 
eine Saison in der Bundesliga. Das Amateurteam 
ist klarer Außenseiter in der Sechzehnerliga. 
Andere Vereine wie Titelverteidiger Baden-Baden 
haben nur Großmeister in ihren Reihen, oftmals 
Top-50-Spieler der Welt. Für Forchheim spielen 
u.a. Michael Prusikin, Leon Mons, Alexander 
Seyb, Johannes Zwanzger, Manfred Heidrich, 
Bernd Hümmer und Dieter Seyb � viele bekannte 
Namen für uns. Zum Saisonauftakt am 20. und 
21. Oktober waren die Forchheimer der 
Gastgeber für eine Doppelrunde. Zweimal 2:6 
hieß es gegen Solingen und Wattenscheid � 
erwartungsgemäß. Gegen Hockenheim und 
Eppingen gab es Mitte November mit 1:7 und 
½:7½ deutliche Niederlagen � bei einem ELO-
Rückstand  von  oft  über  300  Punkten  kein  
Wunder. 
 

Wir drücken unseren Forchheimer Schachfreun-
den die Daumen in der stärksten Liga der Welt! 
 

Vormerken: Am 23. und 24. Februar 2013 lädt 
Forchheim erneut zu einer Doppelrunde nach 
Franken. Zuschauer sind herzlich willkommen, 
auch unter www.schachbundesliga.de können 
alle Partien live verfolgt werden. 
 

Seite 31: Auswahl von Forchheimer Partien 
 

Forchheim-Ausgabe des Fränkischen Tags vom 
24.10., 8.11. und 14.11.2012: 
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Markus Ragger (2655) - 
Vlastimil Jansa (2451) 
SC Forchheim - SG Solingen (1.1), 20.10.2012 
 1.Sf3 g6 2.e4 Lg7 3.d4 d6 4.Lc4 Sf6 5.De2 0�0 6.0�0 
Lg4 7.c3 Sc6 8.Lb5 Sd7 9.h3 Lxf3 10.Dxf3 e5 11.dxe5 
Scxe5 12.Dd1 Sc5 13.Dc2 a6 14.Le2 Te8 15.Le3 Sed7 
16.Sd2 Dh4 17.Lf3 Se5 18.Le2 Sed7 19.Lg4 Se5 20.g3 
De7 21.Le2 Sed7 22.Lf3 h5 23.Lg2 h4 24.gxh4 Dxh4 
25.Tae1 Te7 26.f4 Tae8 27.Lf2 Dh5 28.Lg3 f5 29.exf5 
Dxf5 30.Dd1 Sf6 31.Txe7 Txe7 32.Te1 Txe1+ 33.Dxe1 
Sd3 34.De3 Sxb2 35.Se4 Sd5 36.De2 Sxc3 37.Sxc3 
Lxc3 38.Lxb7 Dxh3 39.Lf2 Lf6 40.Lxa6 Kg7 41.Lb5 Df5 
42.a4 Dxf4 43.De8 Dg4+ 44.Kf1 Sd1 45.Dd7+ Dxd7 
46.Lxd7 Sxf2 47.Kxf2 Lc3 48.Ke3 Kf6 49.Ke4 Ke7 
50.Lc6 Ke6 51.Lb7 Kd7 52.Kd5 g5 53.Lc6+ Kc8 54.Kc4 
Le1 55.Lf3 Kd7 56.Lg4+ Kc6 57.Lf3+ Kb6 58.Kd5 Lb4 
59.Ke6 Kc5 60.Le2 Kd4 61.Kd7 c5 62.Kc6 c4 0�1 

 

Leon Mons (2339) - 
Daniel Stellwagen (2622) 
SC Forchheim - SG Solingen (1.2), 20.10.2012 
 1.Sf3 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 Lg7 4.e4 d6 5.d4 0�0 6.Le2 e5 
7.Le3 exd4 8.Sxd4 Te8 9.f3 c6 10.0�0 d5 11.cxd5 Sxd5 
12.Sxd5 cxd5 13.Tc1 a5 14.Kh1 a4 15.Dd2 Sc6 16.Sxc6 
bxc6 17.Txc6 dxe4 18.Td6 Da5 19.fxe4 Dxd2 20.Txd2 
Le6 21.b3 axb3 22.axb3 Lxb3 23.Ld4 Te7 24.Lxg7 Kxg7 
25.Lf3 h5 26.Tb1 Le6 27.h3 Ta3 28.Kh2 Tc7 29.Tb6 
Tcc3 30.Te2 Kh6 31.h4 Txf3 32.gxf3 Txf3 33.Kg1 Tf4 
34.Th2 Txe4 35.Kf2 Kg7 36.Kg3 Tg4+ 37.Kf3 Kf6 
38.Tb5 Lc4 39.Tc5 Ke6 40.Ke3 Tg3+ 41.Kf4 Tg4+ 
42.Ke3 Lb3 43.Tb5 Ld5 44.Ta5 Tg3+ 45.Kf4 Tg4+ 
46.Ke3 Te4+ 47.Kd3 Tb4 48.Kc3 Tc4+ 49.Kd3 Tg4 
50.Ke3 ½�½ 

 

Gawain Jones (2641) - 
Alexander Seyb (2310) 
SC Forchheim - SG Solingen (1.3), 20.10.2012 
 1.c4 c6 2.e4 d5 3.exd5 cxd5 4.d4 Sf6 5.Sc3 Sc6 6.Lg5 
dxc4 7.Lxc4 h6 8.Lh4 Dxd4 9.Dxd4 Sxd4 10.0�0�0 e5 
11.f4 Lg4 12.Sf3 Lxf3 13.gxf3 Tc8 14.fxe5 Txc4 15.exf6 
Se6 16.Lg3 gxf6 17.Kb1 h5 18.Sd5 Le7 19.The1 h4 
20.Lb8 a6 21.f4 f5 22.Sxe7 Kxe7 23.Ld6+ Ke8 24.Td5 
Tg8 25.Txf5 Tg2 26.Td5 Kd7 27.f5 Sg5 28.Le5+ Kc6 
29.Ted1 Se4 30.Td7 Sc5 31.Txf7 b6 32.Tc7+ Kb5 33.f6 
Tf2 34.f7 Te4 35.Lg7 Se6 36.Te7 Tg4 37.Lh6 Tgg2 
38.Lc1 Tg6 39.Td6 Sf8 40.Te5+ Kc4 41.Te4+ Kb5 
42.a4+ 1�0 

 

Johannes Zwanzger (2326) - 
Jan Smeets (2613) 
SC Forchheim - SG Solingen (1.4), 20.10.2012 
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Sc3 Sf6 4.g3 Lc5 5.Lg2 d6 6.d3 a6 
7.Le3 Sg4 8.Lxc5 dxc5 9.0�0 Le6 10.h3 Sh6 11.Kh2 f6 
12.Dd2 Dd6 13.Se2 Sf7 14.c3 0�0�0 15.Tfd1 g5 16.d4 
g4 17.hxg4 Lxg4 18.d5 Lxf3 19.Lxf3 h5 20.De3 Se7 
21.b4 cxb4 22.Da7 Sg5 23.Lh1 h4 24.g4 Db6 25.Dxb6 
cxb6 26.cxb4 Sg6 27.Tf1 Kd7 28.f4 exf4 29.Sxf4 Se5 
30.Kg1 Sxg4 31.Sd3 Thg8 32.Tf4 Sh3+ 0�1 

 

Predrag Nikolic (2638) - 
Manfred Heidrich (2296) 
SC Forchheim - SG Solingen (1.5), 20.10.2012 
 1.d4 f5 2.g3 Sf6 3.Lg2 g6 4.Sf3 Lg7 5.0�0 d6 6.c4 0�0 
7.Sc3 De8 8.d5 Sa6 9.Sd4 Ld7 10.e3 c6 11.Ld2 Sc7 
12.a4 e5 13.dxe6 Sxe6 14.a5 a6 15.Sa4 Td8 16.Sb6 
Df7 17.Se2 Sc5 18.Dc2 Le6 19.Sf4 Sfd7 20.Sxe6 Dxe6 
21.Sd5 Sf6 22.Sf4 Df7 23.Tfd1 Td7 24.Le1 Tfd8 25.b4 
Sce4 26.b5 cxb5 27.cxb5 d5 28.bxa6 bxa6 29.Tac1 g5 
30.Se2 Sg4 31.Sd4 Se5 32.De2 Sc4 33.g4 Lxd4 
34.Txd4 Sc5 35.Lxd5 Txd5 36.Tcxc4 Txd4 37.Txd4 
Txd4 38.exd4 De6 39.Dd1 Sd7 40.d5 De5 41.gxf5 Dxf5 
42.Lc3 Kf7 43.Dd4 Kg6 44.Kg2 g4 45.Kf1 Kh5 46.d6 Df3 
47.Ke1 Kh4 48.Ld2 Dh1+ 49.Ke2 Df3+ ½�½ 

 

Bernd Hümmer (2211) - 
Mads Andersen (2461) 
SC Forchheim - SG Solingen (1.8), 20.10.2012 
 1.Sf3 Sf6 2.d4 d5 3.c3 e6 4.Lg5 c5 5.e3 Db6 6.Db3 Sc6 
7.Sbd2 Le7 8.Ld3 c4 9.Dxb6 axb6 10.Lc2 b5 11.Se5 h6 
12.Lxf6 gxf6 13.Sxc6 bxc6 14.0�0 b4 15.cxb4 Lxb4 
16.Sb1 Ke7 17.Td1 Ld7 18.b3 Thb8 19.bxc4 dxc4 20.a4 
e5 21.Sa3 Le6 22.h3 Lc3 23.Ta2 Lb2 24.dxe5 fxe5 
25.Taa1 Lxa1 26.Txa1 Tb2 27.Kf1 c3 28.Ke1 Lb3 
29.Lxb3 Txb3 30.Sc4 f6 31.e4 Tb4 32.Se3 Tbxa4 
33.Tc1 Ta1 34.Kd1 Txc1+ 35.Kxc1 Ta2 36.Sd1 Kd6 
37.g3 Kc5 38.Sxc3 Txf2 0�1 

 

Mateusz Bartel (2635) - 
Leon Mons (2339) 
SV Wattenscheid - SC Forchheim (2.2), 21.10.2012 
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 Sf6 5.0�0 b5 6.Lb3 
Le7 7.d4 d6 8.c3 0�0 9.h3 exd4 10.cxd4 d5 11.e5 Se4 

12.a4 Le6 13.Sbd2 Sb4 14.De2 c5 15.dxc5 Lxc5 
16.Sxe4 dxe4 17.Sd2 Lxb3 18.Sxb3 Dd3 19.Dxd3 Sxd3 
20.Sxc5 Sxc5 21.Le3 Sd3 22.b3 Sxe5 23.Tfc1 Sd3 
24.Tc7 Tfc8 25.Te7 Te8 26.Td7 Ted8 27.Te7 Te8 
28.Tc7 h6 29.Ta2 Tac8 30.Tac2 Txc7 31.Txc7 bxa4 
32.bxa4 Te5 33.Lb6 Td5 34.Ta7 Sb4 35.g4 Td1+ 
36.Kg2 g5 37.Te7 Sd5 38.Te8+ Kh7 39.Le3 Sxe3+ 
40.fxe3 Td2+ 41.Kg3 Ta2 42.Txe4 Kg6 43.h4 gxh4+ 
44.Kxh4 f6 45.Kg3 Tc2 46.Td4 ½�½ 

 

Alexander Seyb (2310) - 
Alexander Rustemov (2544) 
SV Wattenscheid - SC Forchheim (2.3), 21.10.2012 
 1.e4 e6 2.d4 d5 3.Sc3 dxe4 4.Sxe4 Ld7 5.Sf3 Lc6 
6.Ld3 Sd7 7.0�0 Sgf6 8.Seg5 Ld6 9.Te1 h6 10.Sh3 Lxf3 
11.Dxf3 c6 12.Sf4 0�0 13.Sh5 Te8 14.Sxf6+ Sxf6 15.g3 
Lc7 16.c3 Dd5 17.Dxd5 Sxd5 18.Le3 Tad8 19.Tad1 Td7 
20.Lc1 Ted8 21.Le2 Kh7 22.h4 g6 23.h5 g5 24.Kg2 Kg7 
25.Tf1 f5 26.Tde1 Te7 27.Lc4 Kf7 28.Lxd5 cxd5 29.f4 
gxf4 30.Lxf4 Tg8 31.Kf3 Lxf4 32.gxf4 Kf6 33.Tg1 Teg7 
34.Txg7 Txg7 35.Te2 Tg1 36.Tg2 Tf1+ 37.Ke3 Te1+ 
38.Kf3 Tf1+ 39.Ke3 Te1+ 40.Kf3 Tf1+ ½�½ 

 

Florian Handke (2556) - 
Jörn Bade (2288) 
SV Wattenscheid - SC Forchheim (2.6), 21.10.2012 
 1.b3 Sf6 2.Lb2 g6 3.c4 Lg7 4.g3 c5 5.Lg2 Sc6 6.Sf3 0�0 
7.0�0 d6 8.d4 cxd4 9.Sxd4 Ld7 10.Sc2 Da5 11.Sd2 Dh5 
12.Sf3 Lh3 13.Lxh3 Dxh3 14.Lxf6 Lxf6 15.Tb1 Tac8 
16.Se3 Tfd8 17.Dd3 Dd7 18.h4 e6 19.a3 Se7 20.Tfd1 
Dc6 21.Sg4 Lg7 22.e4 Dc5 23.Dd2 Dh5 24.Dg5 Dxg5 
25.hxg5 Kf8 26.Td3 Sg8 27.Tbd1 Ke7 28.e5 dxe5 
29.Sgxe5 Txd3 30.Txd3 Tc7 31.b4 h6 32.gxh6 Sxh6 
33.g4 Lxe5 34.Sxe5 f6 35.g5 fxg5 36.Th3 Kf6 37.Txh6 
Kxe5 38.Txg6 Kf5 39.Tg8 b6 40.Ta8 Ke5 41.Kg2 Kd4 
42.c5 bxc5 43.bxc5 Kc4 44.c6 Kb5 45.Tb8+ Kxc6 
46.Tg8 Kb5 47.Txg5+ Ka4 48.Te5 Tc6 49.Kg3 a5 
50.Kg4 Ta6 51.Te3 Tb6 52.f4 Tb3 53.Txe6 Kxa3 54.f5 
a4 55.f6 Tb8 56.Kf5 Kb2 57.f7 Tf8 58.Kf6 a3 59.Tb6+ 
Kc2 60.Ta6 ½�½ 

 

Volkmar Dinstuhl (2409) - 
Bernd Hümmer (2211) 
SV Wattenscheid - SC Forchheim (2.8), 21.10.2012 
 1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sf3 b6 4.g3 La6 5.b3 Lb4+ 6.Ld2 
Le7 7.Lg2 d5 8.cxd5 exd5 9.Sc3 0�0 10.0�0 c5 11.Te1 
Sc6 12.dxc5 d4 13.Sa4 bxc5 14.Dc2 c4 15.bxc4 Dd7 
16.a3 Tac8 17.Sb2 h6 18.Da4 Lb7 19.Sd3 Tfe8 20.Tab1 
La8 21.Sf4 g5 22.Sd5 Sxd5 23.cxd5 Dxd5 24.Sxg5 Dc5 
25.Se4 Dh5 26.Tb5 Dg6 27.h4 Lf8 28.h5 De6 29.Lf4 
Tcd8 30.Td1 Lg7 31.Lf3 d3 32.Txd3 Txd3 33.Sc5 Da2 
34.Sxd3 Sd4 35.Tc5 Sxf3+ 36.exf3 De2 37.Se5 Txe5 
38.Txe5 Dxf3 39.Te8+ Lf8 40.Txa8 Dxa8 41.Le3 Dd5 
42.Lxa7 Dxh5 43.Le3 De5 44.Dg4+ Kh7 45.a4 Lc5 
46.Df4 Da1+ 47.Kg2 Lxe3 48.Dxf7+ Kh8 49.Df8+ Kh7 
50.De7+ Kg6 51.De4+ Kg7 52.fxe3 De1 53.De5+ Kg6 
54.Dd6+ Kg5 55.Dd5+ Kg6 56.Dd3+ Kg5 57.e4 h5 58.a5 
Da1 59.Db5+ Kg6 60.De8+ Kg5 61.Dg8+ Kh6 62.De6+ 
Kg5 63.e5 h4 64.Df6+ Kh5 65.Dxh4+ Kg6 66.Df6+ Kh5 
67.a6 Da2+ 68.Kh3 Db3 69.Dh8+ Kg5 70.Dd8+ Kh5 
71.De8+ Kg5 72.a7 Df3 73.Dg8+ Kh6 74.Dh8+ 1�0 

 

Vlastimil Jansa (2451) - 
Rainer Buhmann (2584) 
SV Hockenheim - SC Forchheim (3.1), 10.11.2012 
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Sf6 4.d3 Lc5 5.c3 0�0 6.0�0 d6 
7.Sbd2 Lb6 8.Sc4 Se7 9.La4 Sg6 10.Te1 c6 11.Sxb6 
axb6 12.Lc2 h6 13.h3 Le6 14.a3 b5 15.d4 Te8 16.Le3 
Dc7 17.Sd2 Tad8 18.Df3 De7 19.Tad1 Sh4 20.Dg3 Sh5 
21.Dh2 Sg6 22.g3 Df8 23.f4 exf4 24.gxf4 f5 25.d5 cxd5 
26.exf5 Lxf5 27.Lb3 Sf6 28.Ld4 Kh8 29.Sf1 Le4 30.Se3 
Sh4 31.Tf1 Sf3+ 32.Txf3 Lxf3 33.Tf1 Le4 34.f5 Td7 
35.Df4 Tf7 36.Kh2 Ld3 37.Tg1 Te4 38.Df3 Tfe7 39.Td1 
Txd4 40.cxd4 Le4 41.Df4 De8 42.Te1 Ld3 43.Ld1 Te4 
44.Dg3 Txd4 45.Sxd5 Le4 46.Sxf6 gxf6 47.Lf3 d5 
48.Kg1 Td3 49.Df4 Dg8+ 50.Kh2 Dg5 51.Db8+ Dg8 
52.Dxg8+ Kxg8 53.Lxe4 dxe4 54.Txe4 Td2+ ½�½ 

 

Johannes Zwanzger (2326) - 
David Baramidze (2615) 
SV Hockenheim - SC Forchheim (3.3), 10.11.2012 
 1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 a6 4.La4 Sf6 5.0�0 Le7 6.Te1 
b5 7.Lb3 d6 8.c3 0�0 9.h3 Sb8 10.d4 Sbd7 11.Sbd2 Lb7 
12.Lc2 Te8 13.Sf1 Lf8 14.Sg3 g6 15.b3 Lg7 16.d5 Db8 
17.a4 c6 18.dxc6 Lxc6 19.axb5 axb5 20.Txa8 Lxa8 
21.De2 d5 22.exd5 Sxd5 23.c4 Sb4 24.Le4 Lxe4 
25.Sxe4 f5 26.cxb5 Tc8 27.Seg5 e4 28.Sxe4 fxe4 
29.Dxe4 Dd6 30.La3 Lc3 31.Tc1 Sf6 32.Dh4 Sfd5 
33.Sg5 De7 34.b6 Tc6 35.Lxb4 Sxb4 36.Dg4 Sd3 
37.Td1 Se5 38.Dg3 La5 39.Td5 Lxb6 40.Txe5 Tc1+ 
41.Kh2 Dxe5 42.Dxe5 Lc7 43.Dxc7 Txc7 44.Kg3 Tc3+ 
45.Kh2 Txb3 46.h4 Tb4 47.g3 Kg7 48.Kg2 Tb3 49.Sh3 
Kf6 50.Sg5 Tb7 51.Kf3 Kf5 52.Sh3 Ta7 53.Sg5 Ke5 
54.Kg2 Kd4 55.Kf3 Kd3 56.Sh3 Kd2 57.Sg5 h6 58.Sh3 

Ke1 59.Kg2 Ta2 60.Kg1 Ke2 61.Kg2 Ke1 62.Kg1 Ta5 
63.Kg2 Ta6 64.Sg1 Kd2 65.Sh3 Kd3 66.Sf4+ Ke4 
67.Sh3 Tf6 68.Sg1 Kf5 69.Sh3 Kg4 70.Sg1 Ta6 71.Sh3 
Ta4 72.Sg1 Kf5 73.Sh3 Tb4 74.Sg1 Tb2 75.Kf3 Tb3+ 
76.Kg2 Ke4 77.Sh3 Tb2 78.Sg1 g5 79.hxg5 hxg5 80.Sf3 
Tb5 81.Sh2 Kf5 82.Sf1 Tb4 83.Sh2 g4 84.Kg1 Ta4 
85.Kg2 Ke5 86.Kg1 Te4 87.f3 gxf3 88.Sxf3+ Kf5 ½�½ 

 

Tamas Banusz (2580) - 
Bernd Hümmer (2211) 
SV Hockenheim - SC Forchheim (3.6), 10.11.2012 
 1.Sf3 Sf6 2.c4 e6 3.g3 b6 4.Lg2 Lb7 5.0�0 Le7 6.Sc3 0�
0 7.Te1 Se4 8.Sxe4 Lxe4 9.d3 Lb7 10.e4 c5 11.d4 d6 
12.d5 e5 13.Te2 a6 14.Se1 Sd7 15.Ld2 b5 16.b3 Db6 
17.Sc2 Tfb8 18.Se3 Dd8 19.f4 Lc8 20.Lc3 Lf6 21.Dd2 
exf4 22.gxf4 Lxc3 23.Dxc3 f6 24.Lh3 Sf8 25.Lxc8 Txc8 
26.Sf5 Sg6 27.Tg2 Ta7 28.Tf1 Kh8 29.h4 Tf7 30.Tf3 
Se7 31.Se3 Sg8 32.Sf5 g6 33.Sg3 bxc4 34.bxc4 Tb8 
35.Tf1 Sh6 36.Te1 Sg4 37.h5 Dd7 38.hxg6 hxg6 39.Sf1 
Kg8 40.Se3 Sxe3 41.Dxe3 Kg7 42.Dg3 Th8 43.Dxg6+ 
Kf8 44.Tb1 Thh7 45.Dg8+ Ke7 46.Tb3 Th3 47.Tg7 1�0 

 

Alexander Seyb (2310) - 
Csaba Balogh (2664) 
SC Forchheim - SC Eppingen (4.2), 11.11.2012 
 1.e4 c5 2.Sf3 e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 a6 5.Ld3 Lc5 6.Sb3 
Le7 7.Dg4 g6 8.De2 d6 9.a4 Sc6 10.a5 Sf6 11.Lh6 Lf8 
12.Lxf8 Kxf8 13.0�0 Kg7 14.Td1 Dc7 15.Sc3 Td8 16.De3 
Tb8 17.Le2 Ld7 18.Td2 Le8 19.f3 Tbc8 20.Tad1 Sxa5 
21.Sxa5 Dxa5 22.Txd6 Txd6 23.Txd6 Da1+ 24.Sd1 
Txc2 0�1 

 

Evgeny Postny (2647) - 
Johannes Zwanzger (2326) 
SC Forchheim - SC Eppingen (4.3), 11.11.2012 
 1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sf3 Le7 4.g3 Sf6 5.Lg2 0�0 6.0�0 
dxc4 7.Dc2 a6 8.a4 Ld7 9.Td1 Lc6 10.Sc3 Lxf3 11.Lxf3 
Sc6 12.Lxc6 bxc6 13.a5 Db8 14.Lg5 Db3 15.Dxb3 cxb3 
16.Tac1 Sd5 17.Lxe7 Sxe7 18.Se4 Tfb8 19.Tc4 Tb5 
20.Ta1 Kf8 21.Ta3 Ke8 22.Sc5 Sd5 23.e3 Sf6 24.Sd3 
Sd7 25.Txc6 Kd8 26.Kf1 e5 27.Tc3 exd4 28.exd4 Td5 
29.Sb4 Th5 30.Sc6+ Ke8 31.Taxb3 Txh2 32.Te3+ Kf8 
33.Te7 Th6 34.Txd7 Txc6 35.Tf3 f6 36.Tc3 Td6 
37.Tdxc7 Txd4 38.Tb3 Td5 39.Tbb7 Txa5 40.Tf7+ Kg8 
41.Txg7+ Kh8 42.Txh7+ Kg8 43.Tbg7+ Kf8 44.Tg6 f5 
45.Tf6+ Kg8 46.Th5 Tb5 47.Thxf5 Txb2 48.Tg5+ Kh7 
49.Ta5 Te8 50.Taxa6 Tee2 51.Ta7+ Kg8 52.Kg2 Ted2 
53.Tf4 Tdc2 54.Taf7 Td2 55.Kh3 Tb6 56.T7f5 1�0 

 

Bernd Hümmer (2211) - 
Arik Braun (2556) 
SC Forchheim - SC Eppingen (4.6), 11.11.2012 
 1.c4 Sf6 2.Sc3 c5 3.Sf3 e6 4.g3 b6 5.Lg2 Lb7 6.0�0 Le7 
7.Te1 0�0 8.e4 d6 9.d4 cxd4 10.Sxd4 Dc8 11.b3 a6 
12.Lb2 Sbd7 13.h3 g6 14.Tc1 Te8 15.Dd2 Ta7 16.La1 
Lf8 17.Kh2 La8 18.Sc2 Db8 19.Sd4 h5 20.h4 Lh6 
21.Dc2 Lxc1 22.Dxc1 e5 23.Sc2 b5 24.Se3 Sc5 25.Dc2 
Tc7 26.Td1 Db6 27.Scd5 Lxd5 28.exd5 Scd7 29.Lh3 
bxc4 30.bxc4 Tb8 31.Tg1 Dc5 32.g4 hxg4 33.Lxg4 
Sxg4+ 34.Txg4 Sf6 35.Tg5 Sxd5 36.Sg4 Dxc4 37.Txg6+ 
fxg6 38.Dxg6+ Tg7 39.De6+ Kh8 0�1 

 

Namig Guliyev (2546) - 
Dieter Seyb (2253) 
SC Forchheim - SC Eppingen (4.7), 11.11.2012 
 1.e4 e6 2.d4 d5 3.Sc3 dxe4 4.Sxe4 Ld7 5.Sf3 Lc6 
6.Ld3 Sd7 7.0�0 Sgf6 8.Sg3 Lxf3 9.Dxf3 c6 10.b3 Le7 
11.Lb2 0�0 12.c4 Te8 13.Tad1 Da5 14.Lb1 La3 15.La1 
Dg5 16.Tfe1 Lb4 17.Te5 Dh4 18.h3 Tad8 19.Te3 Sf8 
20.d5 cxd5 21.cxd5 Sxd5 22.Te4 Dh6 23.Sh5 Lc3 
24.Lxc3 Sxc3 25.Txd8 Txd8 26.Tg4 Sg6 27.Lxg6 hxg6 
28.Sf4 Sd5 29.Sd3 Dd2 30.Td4 Dxa2 31.Sc5 Da1+ 
32.Td1 Df6 33.Dxf6 gxf6 34.Sxb7 Tb8 35.Sa5 Tb5 
36.Ta1 Kg7 37.Ta3 Sb4 38.Sc4 Sc6 39.Sd6 Ta5 
40.Txa5 Sxa5 41.b4 Sc6 42.b5 Sd4 43.f3 e5 44.Kf2 f5 
45.Ke3 Sc2+ 46.Kd3 Sa3 47.h4 Kf6 48.g4 e4+ 49.fxe4 
fxg4 50.Ke3 Ke6 51.e5 f6 52.Sc8 Sxb5 53.exf6 Kxf6 
54.Kf4 Kg7 55.Kxg4 Kh6 56.Kf4 Kh5 57.Se7 a5 58.Ke4 
a4 59.Kd3 Kh6 60.Kc4 Kg7 61.Kb4 a3 62.Kb3 Kf6 
63.Sd5+ Ke6 64.Sf4+ Kf5 65.h5 g5 66.h6 Sd4+ 67.Kxa3 
Kf6 68.Sh3 g4 69.Sf2 ½�½ 

 

Eduard Miller (2151) - 
Christopher Noe (2192) 
SC Forchheim - SC Eppingen (4.8), 11.11.2012 
 1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 a6 5.g3 b6 6.Lg2 
Lb7 7.0�0 Dc7 8.De2 e6 9.f4 Sd7 10.Kh1 Tc8 11.Sc3 
Sgf6 12.Le3 h5 13.h3 Le7 14.Lg1 g6 15.Tae1 e5 16.Sd5 
Dc4 17.fxe5 dxe5 18.Sf3 Sxe4 19.Dxc4 Txc4 20.Txe4 
Txe4 21.Sxe7 Te2 0�1 

 
 Seite 10: BuLi-Tabelle      www.schachclub-

forchheim.de      www.schachbundesliga.de 
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Weihnachtsgeschenke für Schachspieler 
Ganz matt wegen der Geschenke-Suche? Diese Ideen punkten am 24. Dezember bei Schachkennern 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Für große 
Denker: 

Riesig, diese Erfindung von 
Erwin Ortlauf: Das große Schach 

� 10x10 Felder, neue Figuren 
wie Adler und Kardinal, ganz 
andere Kombinationen. Zudem 

hochwertiges und edles Holz. 
www.das-grosse-schach.de. Ein 
Exemplar                liegt  bei    
uns aus. 

Für Expressionisten: Mit 
seinem Hobby darf man ruhig 

angeben  und  es  stolz  auf  der  
Brust tragen: Kleidung mit 
Schach-Motiv oder -Sprüchen 
kann man einfach im Internet 

              bestellen, z.B. so: 

Für                   reisende 

Europäer:        Bei �Chess 
� more than a game!� 
(deutsche Version seit 
2012)  gehen  zwei  bis  acht  

Schachspieler auf eine 
Europareise und entdecken 
Schach-Geschichten und -

Orte. 

 

Für Kaffeetrinker und Poster-
kleber: Tassen, Shirts, Plakate 

und vieles mehr, günstig hat 
dies der Deutsche Schachbund 
im Angebot (www.shop-dsb.de). 
 

  

Für Kenner: Wie wär�s mit einem edlen Brett und schönen 
Figuren? Kostet  nicht  die  Welt  und              fühlt  sich 
gleich besser an als Plastik 

oder Billig-Material! 
Das steigert aber nicht 

von selbst die DWZ� 

Für ganz Coole: Beim �Eis-
Speed-Schach� schmelzen die 
Siegchancen dahin, denn die 

Schachfiguren sind Eiswürfel. 
Ein nasser Spaß, gefunden 
z.B. bei www.thinkgeek.com 

Für Einzelkämpfer: Beim 
Spiel �Solitaire Chess� muss 

der Spieler auf einem 4x4-
Brett 60 Aufgaben lösen; 
stets  geht  es  darum,  mit  
einer gewählten Figur alle 

anderen Figuren hinterein-
ander zu schlagen. Toll! 
 

 

Für Temposünder: Die 
DGT-Digitaluhren sind 
 die besten Schachuhren 

  der Welt. Wer daheim 

    am Brett sitzt, sollte sie 

    sich leisten (rd. 55�). 

Für Weltmeister: 
Garri Kasparow hat in 
7 Bänden die besten 

Partien aller Schach-
Weltmeister analy-
siert und kommen-

tiert: �Meine großen 
Vorkämpfer�. Einzeln 
oder als Gesamt- 

ausgabe zu 
haben. Historisch, 
lehrreich und 
spannend ist diese 

Schach-Lektüre! 
 

  

Für Zuschauer: Viele TV-Serien 

haben eine �Schachausgabe�. 
Ob Simpsons, Peanuts (Foto), 
Star Trek oder Star Wars � aus 

König und Dame werden so die  
Fernseh-                    Lieblinge. 

Für Vielleser: Jeder 

Schachfreund sollte im 
Abo mindestens eine 
Schachzeitschrift haben. 

Ob nun die Rochade 
Europa mit Tabellen und 
Terminen oder Karl mit 
Kultur oder Schach� 

Die Auswahl ist groß, 
die Qualität hoch. 
 

 

Für Cineasten: Es gibt viele 

Kinofilme zum Thema Schach, auch 
auf  DVD.  �Die  Schachspielerin�  ist  
für Romantiker, �Knight Moves� für 

Thrillerfans, �Das Königsspiel� für 
Talentesucher und �Lushins 
Verteidigung� für Nabokov-Freunde. 
 

 

Für Tagträumer: 

Der Schachkalender 
von  Edition  Marco  
erscheint im 30. 

Jahrgang. Lesestoff 
von Großmeistern 
für Schachfreunde 
auf  320  Seiten  �  

lustig und lehrreich. 
 

 

Für                  Kinder: Die 

Schach-       lernsoftware �Fritz 
& Fertig� lehrt Schach in vier 
Folgen auf hervorragende, 
spielerische Weise. Für Schüler 

ein königliches Vergnügen, mit 
lehrreichen 
Schachlek-

tionen um 
Regelkunde, 
Eröffnungen, 
Rätsel� 

Top - auch 
als Bücher! 

Für Softwarespieler: Von 
Chessbase gibt es über 300 
DVDs mit Trainingsmaterial 
aller Art, von der Eröffnung 

über Taktik und Endspielen bis 
zu Portraits. Viele Großmeister 
zeigen in detaillierten Analysen 

mit Brett, Ton und Bild alle 
Tricks. Top: Fritz 13. 
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Endlich: Perfekter Schachspieler gefunden! 
Wissenschaftler der Universität Königstein ermitteln mit Drei-Kreis-Beweis den idealen Schachkönner 

 
KÖNIGSTEIN � Seit Jahrhunderten wird Schach gespielt, 
weltweit und von vielen Millionen Menschen. Doch was 
macht den perfekten Schachspieler aus? Gibt es das 
geborene Schach-Genie, sind 100 Trainingsstunden pro 
Woche für 4-Jährige wirklich nötig � oder was nun?! Gut, 
dass es viele überbezahlte Universitäts-Wissenschaftler gibt, 
die mit ständig neuen Studien die Welt voranbringen. 
Professor Theo Turm und Dr. Stefan Springer von der Uni 
Königstein überraschten im November 2012 die Fachpresse 
mit einem �Drei-Kreis-Beweis� � der perfekte Schachspieler 
wurde endlich gefunden! 

Es ist ganz einfach: Drei Zutaten machen den Schach-
Meister aus, der �königliche Kampfgeist�, ein �glückliches 
Händchen mit Damen� und auch �bauernschlaue Sprüche�. 
Mit Lothar Matthäus, James Bond und Dieter Bohlen 
schafften es drei Superstars, immerhin zwei der drei 
Eigenschaften auf sich zu vereinen, scheiterten aber 
trotzdem. Alle drei Talente hat nur einer � das Drei-Kreis-
Diagramm beweist es ganz eindeutig! 
 

 Die vollständige hochwissenschaftliche siebenundzwanzigseitige Studie 
�How to find the perfect chess genius with three circles� findet sich im 

angesehenen Magazin �Caissa-Chess-Circle� 12/2012 (USA) 
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Endlich: Spielstärke steigern leicht gemacht! 
Worum geht�s beim Schach? Spaß, Wettbewerb, Geselligkeit, Titel? Alles falsch � die eigene DWZ zählt, sonst nichts 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Traubenzucker- 
Doping lässt sich der 
Geist beim Turnier wohl 
anschieben � das lässt den 
Schachspieler einen ruhigen 
Kopf bewahren und steigert seine Spielstärke um 
19 DWZ-Punkte.  Notiz  an alle  Kaffee-  und Cola-
Süchtigen: Coffein macht Müde Männer munter, 
doch Milch, Wasser, Äpfel und Bananen sind 
sicherlich gesünder� 

Mit den passenden Briefmarken über-
trägt sich die Schach-Sucht in den Alltag 
� das versorgt den Schachspieler mit 
Lebensfreude außerhalb der Schachwelt 
und  steigert  seine  Spielstärke  so  um 20  
DWZ-Punkte. Notiz an alle Philatelisten: 
Es gibt zahllose hübsche Schach-Motive, 
doch Fernschach wird längst per E-Mail 
statt Postkarte gespielt� 
 

 

Die DWZ-Liste in der 
Höchstadter Schachzeitung 
hat längst Kultcharakter, 
viele scheinen ihr hörig zu 
sein und sie auswendig zu 
können � die DWZ-Liste 
spornt den Schachspieler 
zum Besserwerden an und 
steigert seine Spielstärke so 
um 14 DWZ-Punkte. Notiz an 
alle Zahlenfreunde: Während 
der Partie sollte man nicht 
nur an die DWZ des Gegners 
denken, zählen doch seine 
aktuellen Züge und nicht 
seine historischen Erfolge� 
 

 

Ein eigener, privater 
Schachtrainer kennt alle 
Tricks und findet alle 
Schwachpunkte � das hilft 
dem Schachspieler in allen 
Phasen der Schachpartie und 
steigert seine Spielstärke so 
um 123 DWZ-Punkte. Notiz 
an alle Lernwilligen: Training 
ist anstrengend und wichtig, 
doch nicht jeder Wunsch-
kandidat ist bezahlbar� 
 

 

Der Hund ist der beste 
Freund des Menschen, 
hilfreich ist hier besonders 
die Hunderasse Elo � der Elo 
bewacht die Punkte des 
Schachspielers und steigert 
seine Spielstärke so um 9 
DWZ-Punkte.  Notiz  an  alle  
Open-Spieler: Im Turniersaal 
sind Tiere nicht gerne 
gesehen, doch ein Glücks-
Stofftier darf gerne am Brett 
Wache halten und helfen� 
 

 

Echt Hochprozentiges 
wie der �Springer 
Urvater�  mit  28%  lässt  
die Gedanken davon-
schweben � das macht 
den Schachspieler viel 
mutiger und steigert 
seine Spielstärke so um 
28 DWZ-Punkte. Notiz 
an alle Abstinenzler: 
Kein Alkohol ist auch 
keine Lösung, doch 
während der Turnier-
partie hilft er nur ganz 
wenigen         Groß-
meistern� 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Läppische 600 Euro 
kostet so ein Anzug 
� da sieht der Schach- 
spieler gleich besser 
aus  und  steigert  seine  Spielstärke  um  22  
DWZ-Punkte. Notiz für die Werbe-
Fachleute: Das Brett sieht toll aus auf dem 
Foto,  doch  es  ist  falsch  aufgebaut,  denn  
das Feld links unten ist hier schwarz� 

Für wenige Euro zeigen 
Fachzeitschriften jede 
Woche die beste Strategie 
auf � das schützt den 
Schachspieler vor unnö-
tigem Materialverlust und 
steigert seine Spielstärke 
um 52 DWZ-Punkte. Notiz 
an die Wirtschaftspresse: 
Schachfiguren wirken zwar 
schlau, doch mit Geld 
können Schachspieler 
meist nicht gut umgehen� 
 

 

Das Buch Tigersprung von 
Großmeister Artur Jussupow 
verspricht DWZ 2100 � das 
ist für viele Schachspieler 
ein riesiges Ziel. Notiz an 
alle Möchtegernmeister: Der 
Besitz des Buches genügt 
noch nicht, doch die Lektüre 
hilft wirklich weiter� 
 

 

Ein Smartphone 
scheint während 
vieler Turnierpar-
tien ein klasse Hel-
fer  zu  sein,  mit  
Schachprogramm � 
das zeigt dem 
Schachspieler 
kinderleicht alle 
Meisterzüge auf 
und steigert seine 
Spielstärke  so  um  
623 DWZ-Punkte. 
Notiz an alle 
Schummler: So 
macht es keinen 
Spaß und verboten 
ist es auch� 
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Vereins-News! 

Jahreshauptversammlung 2013 
Der  SC  Höchstadt  lädt  am  1.  Februar  zu  
seiner Jahreshauptversammlung. Neben der 
Berichte der Vorstandschaft und der Ehrung 
der Stadtmeister steht auch ein Rückblick 
auf unser Jubiläumsjahr auf dem Programm. 

Einladung zur ordentlichen 

Mitgliederversammlung 

am Freitag, den 1. Februar 2013, 
20 Uhr, im Clublokal Kohler 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung der Mitglieder und 

Feststellung der Stimmberechtigung 
2. Ehrung der Stadtmeister 2012 

3. Bericht des 1. Vorsitzenden 

4. Bericht des Spielleiters und des 
Turnierausschusses 

5. Bericht des Jugendleiters 

6. Bericht des Kassiers 

7. Stellungnahme der Kassenprüfer 
8. Rückblick 50-jähriges Vereinsjubiläum 

9. Wünsche und Anträge 
(Anträge, über die die Versammlung 
abstimmen soll, müssen laut Satzung eine 
Woche vorher schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden!) 
 

Mit freundlichen Schachgrüßen  

Erster Vorsitzender Reiner Schulz 

Neue Mitglieder: Willkommen! 
Zwei ganz junge Talente heißen wir beim 
SC Höchstadt willkommen: Tobias Vemmer 
ist sechs Jahre alt, Andreas Habenberger 
sieben. Beide sind bereits bei unserer 
Jugend-Stadtmeisterschaft aktiv und 2013 
könnten sie bereits für unser U12-Team 
zum Einsatz kommen. Wir wünschen Euch 
viel Spaß beim Schachclub Höchstadt! 
Ausgetreten zum Jahresende ist hingegen 
Stefan Metzner. Details zu den Mitglieder-
zahlen verrät Erster Vorsitzender Reiner 
Schulz am 1. Februar auf der JHV 2013. 

Neu: Höchstadter Schachpyramide 
Turnierausschuss-Vorsitzender Dr. Holger 
Schwarzmann wartet mit einer neuen Idee 
auf: Eine Schachpyramide. Bei diesem 
vereinsinternen Wettbewerb werden alle 
Spieler in eine Pyramide eingetragen (1. 
Zeile  1  Person,  2.  Zeile  2  Personen  usw.),  
die stärkeren Spieler stehen weiter oben. 
Nun kann man jeden Spieler in der eigenen 
Zeile fordern oder den Spieler rechts in der 
Zeile darüber. Gewinnt der Herausforderer, 
so nimmt er den Platz des Geforderten ein. 
Ziel  ist  u.a.,  wieder  mehr  Leute  zu  
Langzeitpartien zu bewegen � das klappt! 

 Alle Infos hierzu in SZ92 

 
Vielen Dank an unsere Sponsoren! 

Sparkasse Höchstadt 

EnergieConcept Neumann 

LVM Horst Oeser 

Schachtasse für 3,50 Euro 
Hübsch ist sie, begehrt ist sie. Von unserer 
50-Jahre-SC-Höchstadt-Tasse sind noch 
einige  Exemplare  übrig  �  Ihr  bekommt  sie  
für 3,50 Euro,  fragt einfach Gerhard Leicht 
oder Reiner Schulz. Zugreifen! 
 

 

Neu: Unser Schachclub-Magnet 
So bleibt unser SC Höchstadt für alle 
Mitglieder und Fans immer in Blickkontakt: 
Unser Schachclub-Magnet passt an jeden 
Kühlschrank oder jeden anderen Metall-
Gegenstand.  Mit  9cm  mal  5cm  ist  er  nicht  
zu  klein  und  nicht  zu  groß,  passt  perfekt.  
Zugreifen, solange der Vorrat reicht � 
natürlich kostenlos! 
 

 

Neue SC-Höchstadt-Shirts sind da! 
2009 gab es die erste Serie unserer Polo-
Shirts � vorne mit kleinem Vereinslogo, 
hinten mit �SC Höchstadt�-Schriftzug, Shirts 
in schwarz und Top-Qualität. Über 20 
Mitglieder hatten eins ergattert, viele hatten 
es verpasst. Seit Juni 2012 gibt es deshalb 
die zweite Serie: In schwarz und in rot � 
das sieht spitze aus. Unser Trikot-Sponsor 
ist EnergieConcept Neumann � dank Uwe 
Neumann waren die Shirts viel günstiger. 
Interesse? � Ansprechpartner sind Krystyna 
Mönius, Reiner Schulz, Gerhard Leicht. 
 

 

Unsere Blitzturniere: Spielt mit! 
Fast jeden Freitag Abend findet bei uns seit 
vielen Jahren ein Blitzturnier statt, rund 
zehn Spieler finden sich hierzu immer. 
Vorfreude: In den nächsten Wochen gibt es 
besonders viele Special-Turniere: Nikolaus-, 
Weihnachts-, Silvester-, Neujahrs-, Heilige-
Drei-Könige- und Faschings-Blitz � alles bis 
Mitte Februar. Dann wird es wieder ernster, 
mit unseren Stadtmeisterschaften 2013. 
Unten findet Ihr zwei Blitz-Ergebnisse vom 
Oktober. Meldet uns bitte alle Tabellen, wir 
veröffentlichen jede Liste. Spielt mit! 
 

Deutsche-Einheits-Blitz am 5.10.12 
1. Lukas Schulz 11 /11 
2. Joachim Kröger 8½ 
3. Hermann Bauer 8 
4. Norman Bauschke 7½ 
5. Horst Schulz 6½ 
6. Rüdiger Roppelt 6 
7. Michael Kröger 5½ 
8. Robert Röder 5 
9. Elias Pfann 4½ 
10. Wolfgang Schätzko 2 
11. Tassilo Hein 1½ 
12. Falk Dedinski 0 
 

Großes Oktober-Blitz am 19.10.12 
1. Sebastian Dietze 10½ /11 
2. Christian Koch 9½ 
3. Joachim Kröger 9 
4. Oliver Mönius 7 
5. Hermann Bauer 6½ 
6. Norman Bauschke 6 
7. Peter Grüßner 5 
8. Elias Pfann 4 
8. Robert Röder 4 
10. Werner Porkristl 3½ 
11. Falk Dedinski 1 
 

 

45 Stimmen und Platz 2.923 
Über 14.000 Vereine haben sich im Oktober 
am Wettbewerb �DiBaDu und Dein Verein 
2012� beteiligt. An die 1.000 Vereine mit 
den meisten Stimmen (Abstimmung erfolgte 
via  SMS)  hat  die  ING-Diba  Bank  jeweils  
1.000 Euro gespendet � eine tolle Idee. 
Auch  unser  SC  Höchstadt  war  dabei,  mit  
insgesamt  45  Stimmen  reichte  es  für  Platz  
2.923 von 5.162 in der Kategorie �51 bis 
200 Mitglieder�. Immerhin� 
Zwei Schachvereine schafften es in die Top 
1.000: Die Schachzwerge Magdeburg und 
der Rheydter SV � herzlichen Glückwunsch. 

 verein.ing-diba.de/club/presentation/search 
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Weltkindertag: Schach & David 
Zum Weltkindertag am 20. September hat 
der Fränkische Tag in einem großen Artikel 
zahlreiche Schüler aus Höchstadt und der 
Umgebung zu Wort kommen lassen. �Wofür 
habt ihr Zeit?� war die Frage an die Kinder. 
Mit David Rödel wurde auch eines unserer 
Talente portraitiert � spitze, David! 

Tobias Vemmer: Heilsbronn-Open 
59  Schüler  waren  am 29.  September  beim 
33. Jugend-Schnellschachturnier des SC 
Heilsbronn dabei � darunter (als einziger 
Höchstadter) der 6-jährige Tobias Vemmer. 
In der gemeinsamen Gruppe von U10- und 
U8-Spielern punktete er als einer der 
Jüngsten gut mit � 2½ Zähler brachten 
Tobias den 2. Platz der U8-Jungs und damit 
eine Urkunde und einen Sachpreis. Gut 
gemacht � Glückwunsch, Tobias! 

 www.schachclub-heilsbronn.de 

8 Höchstadter mit ELO-Zahl 
Es gibt bereits 8 Höchstadter, die nicht nur 
über eine DWZ, sondern auch eine ELO-
Zahl verfügen: Sebastian Dietze (2191), 
Tobias Schwarzmann (2009), Alfred Götzel 
(1959), Janusz Gorniak (1916), Lukas 
Schulz (1872), Christopher Heckel (1806), 
Alexander Mönius (1747) und Horst Schulz 
(1722). Drei weitere Spieler könnten folgen, 
haben viele ELO-Gegner gehabt: Christian 
Koch,  Gerhard  Leicht  und  Joachim  Kröger  
(man benötigt acht Partien bei größeren 
Turnieren gegen ELO-Gegner für eine erste 
ELO-Zahl). Wir behalten die Liste im Blick. 

 http://ratings.fide.com 

Rechenmeister Benedikt Döring 
Benedikt Döring von der Anton-Wölkner-
Schule Schule gehört zu den besten Mathe-
Schülern des Landkreises Erlangen-
Höchstadt. Klasse, denn der 9-Jährige ist 
Mitglied  bei  uns  im  SC  Höchstadt  �  wir  
gratulieren und wünschen viel Erfolg für die 
Mittelfränkische Mathe-Meisterschaft. 
NN und FT berichteten am 9.11. ausführlich 
(Foto vom FT, rechts: Benedikt Döring). 

 

Spielerportrait: Wer will? 
12 Höchstadter haben sich schon im 
Spieler-Portrait vorgestellt. Wir suchen 
weiterhin Freiwillige, es sollen viele weitere 
Mitglieder folgen. Meldet Euch! Etwas 
Vereinserfahrung sollte man jedoch haben, 
damit man auch etwas zu erzählen hat. 

 Alle Portraits auch auf www.sc-hoechstadt.de 
 

   

Schachzeitung: Redakteur gesucht 
Unsere �SZ� wird seit Jahren von Sebastian 
Dietze und Felix Menzel herausgegeben. 
Einige Inhalte und Beiträge stammen auch 
von anderen Mitgliedern. Das alles soll so 
bleiben. Aber: Sebastian und Felix wohnen 
längst nicht mehr im Höchstadter Raum, 
sind beruflich und privat eingespannt, nicht 
mehr ganz nah dran am SC Höchstadt. 
Deshalb heißt es: �Redakteur gesucht!� Wir 
suchen ein oder zwei Schachspieler, die in 
den nächsten SZs eigene Themen und 
Inhalte betreuen � Texte schreiben, 
Tabellen pflegen, Fotos bearbeiten, Spieler 
befragen, Ideen einbringen,             Seiten 
layouten etc. Meldet 
Euch � wir freuen uns 
auf interessierte 
Nachwuchs- 
Zeitungsmacher! 

 

3. Schaltjahr-Schnellschachturnier 
Nur alle vier Jahre findet das Höchstadter 
Schaltjahr-Schnellschachturnier statt. Peter 
Metzner lud 2004 und 2008, also in jedem 
Schaltjahr zu fünf Runden mit je 20 
Minuten Bedenkzeit. 2008 gewann Werner 
Porkristl, der überraschend Janusz Gorniak 
bezwang. Am 14. Dezember findet das 
Turnier zum 3. Mal statt, ab 20 Uhr im 
Vereinslokal. Seid dabei! 

 Turnier 2008 in SZ70, Turnier 2004 in SZ50 

Turnier-News! 
Oberfränkische EM in Schney 
Vom 3. bis 6. Januar 2013 (Donnerstag bis 
Sonntag) finden die Oberfränkischen Einzel-
meisterschaften auf Schloss Schney statt. 
Für  Jugendliche  (U8  bis  U12  spielt  nur  am 
4. und 5. Januar, ab U14 dann 4 Tage) und 
Erwachsene zählt zum Jahresanfang in der 
Nähe von Lichtenfels nur eines: Schach! In 
zwei Langzeitpartien pro Tag werden die 
oberfränkischen Meister 2013 ermittelt. Es 
gibt Urkunden und kleine Preise, Pokale für 
die Sieger. Die Erwachsenen spielen ein 
offenes Turnier um den Karl-Heinz-Hein-
Wanderpokal, es gibt Geldpreise. Direkt im 
Anschluss finden am 6. Januar um 14 Uhr 
die Oberfränkischen Blitz-EMs statt. 215 
Teilnehmer waren 2012 dabei. In der 
Jugend ist für uns erneut ein Oberfranken-
Titel drin � wer schafft�s? 
Wir übernachten auf Schloss Schney: Die 
Verpflegung ist wunderbar, abends gibt es 
Blitzturniere, der SC Höchstadt beteiligt sich 
an den Kosten, Höchstadter Betreuer 
passen auf unsere Kleinsten auf. 
Wir werden mit 12-15 Mitgliedern dabei 
sein (u.a. 2x Schwarzmann, Schätzko, 
Dietze und viele Jugendspieler), die 
Planungen laufen. Reiner Schulz ist als 
Turnier-Organisator vor Ort. Meldet Euch 
bei ihm oder Gerhard Leicht. 

 Großer Bericht in SZ92            Alle Infos auf 
www.schney2013.steffans-schachseiten.de 

Oberfrankenpokal 2013 ab Januar 
Nur sieben (Vorjahr: elf) Viererteams haben 
sich für die Saison 2012/13 für den Pokal 
gemeldet. Deshalb geht es erst am 27. 
Januar  2013  mit  dem  Viertelfinale  los,  es  
spielen: ATSV Oberkotzau � Bad Steben, SK 
Nordhalben  �  Kronacher  SK  und  Concordia  
Strullendorf � SC Höchstadt. Regionalligist 
SK Hof hat spielfrei, ist zusammen mit 
Kronach, die ebenfalls in der Regionalliga 
spielen, Favorit auf den Pokalsieg. Falls wir 
in Strullendorf siegen, empfangen wir zum 
Halbfinale  am  7.  März  den  SK  Hof.  Das  
Finale findet am 9. Juni statt. 

 www.schachbezirk-oberfranken.de 

Rapidturniere 2012/2013 
Die bayerische Schnellschachserie zieht 
jährlich insgesamt 1.000 Jugendliche an, 
von U8 bis U20. Am 3. Oktober machte das 
Bamberger Jugend-Open den Start, im 
Februar geht es weiter. Die Turniere in 
Neumarkt und Postbauer-Heng liegen für 
uns ganz nah � spielt eifrig mit! 
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Gespielt werden immer 7 Runden mit je 20 
Minuten Bedenkzeit. Ansprechpartner: 
Reiner Schulz, Gerhard Leicht. 
Neumarkt 09.02.2013 
Deisenhofen 03.03.2013 
Regensburg 13.04.2013 
Postbauer-Heng 01.05.2013 
Garching 09.05.2013 

 www.bayerische-schachjugend.de 

Franken-News! 

Kreis-Schnellschach-EM am 1.11. 
Immerhin 10 (statt wie im Vorjahr nur 8) 
Spieler fanden an Allerheiligen den Weg 
nach Walsdorf zur Kreis-Schnellschach-
Einzelmeisterschaft. CM Kurt-Georg Breithut 
verteidigte seinen Titel mit erneut 5 
Punkten aus den 5 20-Minuten-Partien. Auf 
Platz  2  und  3  kamen  Maximilian  Schrepfer  
und Robert Schmidt. Ein Höchstadter war 
auch dabei: Joachim Kröger schaffte mit 2 
Siegen Platz 7, ihm gelang ein Sieg gegen 
Bamberg-Vorstand Christoph Kastner. 

 claus-kuhlemann.homepage.t-online.de/kreis.htm 

Forchheimer Sparkassen-Open 
Vom  28.  bis  30.  September  fand  das  11.  
Sparkassen-Open des SC Forchheim statt. 
130 Teilnehmer in drei Turniergruppen 
waren dabei, allerdings kein Höchstadter 
(wegen Überschneidung mit Spieltag 1). 
Das Turnier hat sich in den vergangenen 
Jahren zum Highlight entwickelt und 
begeisterte erneut. Im A-Open gab es vier 
Sieger mit 4 aus 5: FM Reiner Heimrath, FM 
Alexander Seyb, Johannes Zwanzger und 
FM Harald Golda. Alle Infos gibt es auf der 
hervorragenden Forchheimer Homepage. 
Artikel: Fränkischer Tag vom 03.10.2012. 

 www.schachclub-forchheim.de 
 www.forchheimopen-2012.steffans-schachseiten.de 

 

 

Schulschach in Franken 
Am 24.11. treten bei der Mittelfränkischen 
Schulschach-Mannschaftsmeisterschaft zwei 
Höchstadter Viererteams in Oberasbach an 
� wir drücken die Daumen, denn natürlich 
sind einige Clubspieler dabei. 
Am 8.12. finden dann die oberfränkischen 
Schulschach-MS statt. Die Meister qualifi-
zieren sich für die Bayerische Meisterschaft, 
die am 9.3. in Regensburg stattfinden. 

 www.schulschach-bayern.de 

Gletscherschach mit Röttenbach 
Schach in allerhöchsten Höhen! Unsere 
Röttenbacher Schachfreunde packten für 
die  Bergtour  nach  Österreich  zum  Groß-
venediger auch Brett und Figuren ein � und 
lieferten tolle Einblicke bei toller Aussicht. 
Artikel: NN vom 13. September 2012. 

 

Kreis-EM mit 3 Höchstadtern 
Daumen drücken: Unter den elf Spielern bei 
der Bamberger Kreis-Einzelmeisterschaft 
sind mit Alexander Mönius sowie Horst und 
Lukas Schulz auch drei Höchstadter. Nach 
drei von fünf Runden hat Alexander einen, 
Horst zwei und Lukas zweieinhalb Punkte � 
damit  hat  Lukas  sogar  Chancen  auf  den  
Titel des Kreis-Einzelmeisters. Das hat in 50 
Jahren noch kein Höchstadter geschafft (!). 

 claus-kuhlemann.homepage.t-online.de/kreis.htm 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Todesfälle: Die fränkische 

Schachgemeinschaft trauert 
 
Am  21.  Mai  2012  ist  Anton Schnurr im 
Alter von 86 Jahren verstorben. Er war über 
60 Jahre für Bamberger Schachvereine 
aktiv  �  u.a.  beim SC  Bamberg  in  den  50er  
Jahren als Jugendleiter von Talenten wie 
Helmut Pfleger und Hans-Günther Kestler. 
Als  Spieler  des  Post  SV  Bamberg  hat  er  in  
Ligaspielen auch in den letzten Jahren 
oftmals gegen uns am Brett gesessen. 
 

Am 22. September 2012 ist Bernd Feustel 
im  Alter  von  58  Jahren  verstorben.  Der  
Bamberger Fide-Meister war weit über die 
fränkischen Grenzen hinaus bekannt � er 
war zweifacher Deutscher Jugendmeister, 
mit dem SC Bamberg zweifacher Deutscher 
Meister, zudem auch Schachbuchautor und 
-Übersetzer. Nach ihm ist ein igelartiger 
Eröffnungsaufbau benannt (Feustel-Aufbau 
oder Hippopotamus-Eröffnung). 
 

Den Familien und Schachfreunden von 
Anton Schnurr und Bernd Feustel gilt unser 
herzliches Beileid. 

Angermann 09193/ 3273 

Bauer H. 3433 

Bauer T. 09552/931791 

Beer 09131/993310 

Buddenberg 5909 

Dietze Saarbrücken 06893/9639204 

Dietze Höchstadt 7735 

Döring 9576 

Eiglsperger 7318 

Ganzmann 3291 

Geißler 696990 

Gersch 504603 

Geyer 689643 

Górniak 6069737 

Götzel 09548/1578 

Grüßner 2275 

Habenberger 0173/6767084 

Hartenfels 09548/540 

Heckel 507607 

Hermann 09163/996788 

Herrick 09195/924588 

Kittel 09502/490669 

Koch 689955 

Kohler 3434 

Krems 0177/6767881 

Kröger 5552 

Kröner 3510 

Kroh 3535 

Kuhlow 501360 

Kunzelmann 09163/968971 

Leicht 2353 

Lenz 698522 

Maier 1309 

Menzel 0911/48994182 

Merkl 9337 

Metzner Ch. 09552/981333 

Metzner P. 8560 

Mönius 696648 

Munz 8919 

Paulini 2822 

Pfann 09195/8790 

Porkristl 09132/5476 

Rebhann 8385 

Reuß 2166 

Rödel 504312 

Röder 506867 

Roppelt 09163/995491 

Rückbeil 501242 

Sailer 2286 

Schätzko 09128/728938 

Scheer 5728 

Dr. Schirl 09131/815258 

Dr. Schmidt 8781 

Schulz H. & L. 09163/7452 

Schulz R. 09135/6363 

Schwarzmann T. 08456/9678467 

Dr. Schwarzmann H. 6950031 

Seuferling 4708 

Steinmaier 09195/6337 

Stierhof 8575 

Theiss 2757 

Thiess 09552/981207 

Ultsch 09163/995224 

Vemmer 0911/3000430 

Volkert 09195/4355 

Wasel 1664 

Weltz 1507 

Zeiser 5012830 
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Welt-News! 
Neue ELO-Liste November 2012 
Zum Monatsersten veröffentlicht der 
Weltschachbund FIDE seine ELO-Liste. In 
der Weltspitze hat sich der 20-jährige 
Italiener Fabiano Caruana (Foto) von 8 auf 
5 hochgespielt, ganz vorne bleibt Magnus 
Carlsen � ihm fehlen nur 3 Punkte zu 
Kasparows Allzeitrekord (2851). 49 Spieler 
werden mit einer Zahl von >2700 geführt, 
darunter als bester Deutscher Arkadij 
Naiditsch (Platz 37). Die Einstiegszahl für 
die Top 100 ist 2652. Judit Polgar (2705) 
führt die Frauen an, gefolgt von Humpy 
Koneru (2610). Elisabeth Pähtz steht mit 
2482  auf  Platz  22.  Auch  acht  Höchstadter  
haben eine ELO, Details: Seite 37. 
 

Pl. Name  Land Rating  Geb.j. 
1 Magnus Carlsen NOR 2848 1990 
2 Levon Aronian ARM 2815 1982 
3 Vladimir Kramnik RUS 2795 1975 
4 Teimour Radjabov AZE 2793 1987 
5 Fabiano Caruana ITA 2786 1992 
6 Vishy Anand IND 2775 1969 
7 Sergey Karjakin RUS 2775 1990 
8 Veselin Topalov BUL 2769 1975 
9 Alexander Grischuk RUS 2764 1983 
10 S. Mamedyarov AZE 2764 1985 

 Alle Zahlen aller Spieler: ratings.fide.com 

 
 

Ein Sonderlob für die klasse 
Berichterstattung seit vielen Jahren: 

Fränkischer Tag & 
Nordbayerische Nachrichten 

 

Frauen-WM Zwischenstand 
Das russische Chanty-Mansijsk ist vom 
10.11. bis 2.12. Gastgeber der Frauen-WM. 
Diesmal treten die Damen im k.o.-Modus 
gegeneinander an. Unter den 64 Frauen ist 
keine Deutsche. Weltmeisterin Yifan Hou 
und Mitfavoritin Humpy Koneru sind in 
Runde 2 bereits k.o. gegangen � es wird 
somit eine neue Weltmeisterin geben. 
 

 

Jugend-WM Endstand 
Maribor in Slowenien war bis zum 19. 
November Gastgeber der Jugend-WM 2012. 
Viele hundert Jungs und Mädchen spielten 
in den Altersklassen U8 bis U18, darunter 
fast  40  deutsche  Talente  �  u.a.  aus  
Mittelfranken Hanna Marie Klek und Leon 
Mons, die auf Platz 14 bzw. 26 kamen. Die 
Top 3 verpassten die Deutschen, am besten 
war IM Dennis Wagner in der U16 mit Platz 
6.  Besser:  Die  USA  holte  zweimal  Gold,  
Indien gewann dreimal bei den Mädchen. 

 www.wycc2012.com 

Schachoscar: Magnus Carlsen 
Magnus Carlsen hat zum dritten Mal in 
Folge den Schachoscar gewonnen. Seit 
Januar 2010 ist er die Nummer 1 der 
Schachwelt, am 30. November wird er 
22 Jahre alt. Der Schachoscar wird seit 
1967 jährlich von Schachjournalisten 
vergeben. Am häufigsten gewannen 
Kasparow  (11x),  Karpow  (9x)  und  
Anand (6x), dann Carlsen und Fischer � 
außer Carlsen sind dies allesamt 
Schach-Weltmeister. Er hat noch Zeit� 
 

 




